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Sprechstunde des Bürgermeisters: Dienstag 10.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung: Hr. Steiner - Deditz 02662/42401-35 DW 

Ihr Bürgermeister

rene.blum@gloggnitz.gv.at

Liebe Gloggnitzerinnen und Gloggnitzer, Übergabe Defibrillator
Auf Initiative der FF Stuppach hat die Stadtgemeinde einen 
Defibrillator angeschafft und Bürgermeister Mag. René Blum 
hat diesen an Kommandant Matthias Köpf und an den Sachbe-
arbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst Philipp Tanzler über-
geben. 
Der Defibrillator ist auf definetzwerk.at registriert und an der 
Außenwand des Feuerwehrhauses montiert und ist 24 Stunden, 
7 Tage die Woche einsatzbereit und öffentlich zugänglich. Ge-
meinsam mit der Stadtgemeinde Gloggnitz wurde das Modell 
Lifepak CR2 ausgewählt, da es sich hierbei um einen der mo-
dernsten und bedienerfreundlichsten Defibrillatoren handelt. 
Dieses Gerät wird auch in ganz Niederösterreich im Rettungs-
dienst verwendet und ist für Erwachsene und Kinder gleicher-
maßen geeignet.
Bei einem medizinischen Notfall kann der Defi jederzeit bei der 
Feuerwehr geholt werden bzw. das Holen wird von Notruf NÖ 
angeleitet. 
Dazu muss nur der alarmgesicherte Deckel geöffnet werden. Nach 
dem Öffnen des Gerätes leitet dieses jeden weiteren Schritt der 
Herz- Lungen- Wiederbelebung an. 
Weitere in Gloggnitz verfügbare Defibrillatoren sind:
Jederzeit zugänglich: 
Raiffeisenbank 
(Bankomatkarte nötig), 
Feuerwehrhaus 
Gloggnitz
Zu den Öffnungszeiten:
Firma Schropper, Aue
Sparkasse Gloggnitz, 
Firma Lindt Sprüngli 
Austria GmbH 
Naturbad

Eröffnung 
der Baumbestattungsanlage
Am Donnerstag, den 25. Juli 2024, wurde 
die Baumbestattungsanlage der Stadtge-
meinde Gloggnitz durch Pfarrer Mag. Ernst 
Pankl gesegnet und durch Bürgermeister 
Mag. René Blum im Beisein unserer heimi-
schen Bestattungsunternehmen sowie 
zahlreicher Stadt- und Gemeinderäte feier-
lich eröffnet. Auch Bürgermeister Dirk Rath 
und Vizebürgermeister Johann Haiden aus 
unserer Nachbargemeinde Enzenreith 
konnten wir zur Eröffnung begrüßen. Ab 
sofort können Angehörige Urnen bei einem 
ausgewählten Baum beisetzen lassen. Die 
Namen der Verstorbenen werden auf Holz-
stelen verewigt. Diese Form der Bestattung 
bietet eine naturnahe und würdige Alterna-
tive zu traditionellen Gräbern. Für weitere 
Informationen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Bürgerservice 
gerne zur Verfügung.

Netz NÖ: 
Modernisierung der Gasleitung Schwarzatal
Die Gasleitung Schwarzatal wurde in den 1950er Jahren gebaut. Sie beginnt 
südlich von Gloggnitz und endet in Hirschwang an der Rax. Von Heufeld bis 
Hirschwang wurde die Leitung bereits modernisiert. Die Netz NÖ startet nun mit 
der Erneuerung des letzten Abschnittes. Dieser verläuft vom Gewerbegebiet 
Gloggnitz-West vorbei beim Roten Kreuz, dann Richtung Eichberg und über die 
Hochstraße und Eichbergstraße Richtung Pfadfinderheim. Westlich des Pfad-
finderheimes geht es am Rande des Waldes vorbei an der ÖBB Infobox bis nach 
Heufeld.  Während der Bautätigkeiten werden möglicherweise auch temporäre 
Straßensperren der Eichbergstraße zwischen der Ehrenböck Kapelle und dem 
Pfadfinderheim und im Bereich Furth 8-9 notwendig sein. Die betroffenen An-
rainerinnen und Anrainer werden über die genauen Termine frühzeitig informiert.
Gestartet wird im Oktober 2024 mit den notwendigen Rodungen für die neue Trasse. Je nach Witterungsbe-
dingungen wird direkt im Anschluss bereits mit dem Verlegen der neuen Leitung begonnen. Wenn alles nach 
Plan verläuft, sind die Bautätigkeiten mit Herbst 2025 abgeschlossen. Bauarbeiten sind meist eine schwierige 
Sache. Die Netz NÖ wird bemüht sein, die Arbeiten so behutsam wie möglich durchzuführen und setzt alles 
daran, die Beeinträchtigungen für Sie so gering wie möglich zu halten. Bei Fragen oder Anliegen bitte um 
Kontaktaufnahme unter dialog@netz-noe.at . 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS AKTUELLES

die Tage werden wieder kürzer 
und der Herbst steht vor der Tür. 
Wir können zurückblicken auf 
einen schönen Sommer und eine 
erfolgreiche Badesaison. Wir freu-
en uns sehr, dass wir in unserem 
Naturbad heuer um 27% mehr Be-
sucher begrüßen konnten als letz-
tes Jahr.

Unsere Vereine und Feuerwehren 
hielten im Sommer erfolgreiche 
und gut besuchte Veranstaltungen 
ab – auf diesem Weg möchte ich 
mich einerseits bei den Vereinen 
und Feuerwehren für ihre unver-
zichtbare Tätigkeit in unserer Ge-
meinde bedanken, andererseits 
möchte ich mich auch bei Ihnen 
bedanken, dass Sie durch Ihren 
Besuch der Veranstaltungen diese 
Organisationen und ihre Arbeit 
unterstützen. Danke!
Zwei Ereignisse, die den Sommer 
definitiv getrübt haben, waren das 
Unwetter vom 17. August sowie 

das Hochwasser am 14./15. Sep-
tember. Im August sind in kurzer 
Zeit sind bis zu 130 Liter Regen 
pro Quadratmeter gefallen, was zu 
einigen Schäden an Bachläufen, 
Straßen und Privathäusern in 
Gloggnitz geführt hat. Besonders 
betroffen waren die Ortsteile Aue, 
Eichberg und Weißenbach. Mitte 
September sorgten massive Nie-
derschläge im Höllental zu Hoch-
wasser in der Schwarza. Durch 
den ebenfalls steigenden Grund-
wasserspiegel kam es, besonders 
im Bereich Heufeld, zu überflute-
ten Kellern.
Ich möchte mich bei den freiwilli-
gen Mitgliedern unserer Feuer-
wehren bedanken, die sofort den 
Betroffenen zur Seite standen, un-
zählige Keller und Grundstücke 
ausgepumpt haben, sowie umge-
stürzte Bäume und Verklausungen 
entfernt haben. Ebenso möchte 
ich mich bei den Mitarbeitern 
unseres Bauhofs für ihren Einsatz 
zu später Stunde und am Wochen-
ende bedanken. Und natürlich 
möchte ich nochmal den Betroffe-
nen mein Mitgefühl ausdrücken! 
Wenn diese Ausgabe erscheint, 
sind wir dabei, die entstandenen 
Schäden zu erfassen und entspre-
chende Anträge an das Land Nie-
derösterreich für Zahlungen aus 
dem Katastrophenfonds zu über-
mitteln.
Bei den diversen Anlässen konnte 
ich bereits viele Gespräche mit 
den Bürgern und Bürgerinnen von 
Gloggnitz führen und teilweise Ihre 
Sorgen und Wünsche entgegen-
nehmen. Eine gute Gelegenheit, 

Ihre Anliegen an uns heranzutra-
gen und Infos über aktuelle Vorha-
ben zu erhalten, sind die Ortsge-
spräche, die derzeit in allen 
Katastralgemeinden laufen. Natür-
lich freue ich mich auch, wenn Sie 
die Gelegenheit der Bürgermeis-
tersprechstunde nutzen oder sich 
bei uns telefonisch, per Mail oder 
über soziale Medien melden. Oder 
wenn Sie mich gerne auch persön-
lich ansprechen – für konstruktive 
Kritik oder Verbesserungsvor-
schläge habe ich stets ein offenes 
Ohr.
In nächster Zeit stehen für unsere 
Gemeinde einige große Herausfor-
derungen an – angefangen vom 
Neu- bzw. Umbau eines Kinder-
gartens und des Feuerwehrhauses 
der FF Gloggnitz-Stadt, bis zur nö-
tigen Sanierung unseres Natur-
bads oder den Steinschlagschutz-
maßnahmen am Silbersberg bis 
hin zur Umstellung des Müllsys-
tems auf den Gelben Sack. Nähere 
Infos dazu erhalten Sie in den 
nachfolgenden Beiträgen oder in 
Infoveranstaltungen, die noch zeit-
gerecht angekündigt werden!
Zu guter Letzt bleibt mir noch ein 
persönliches Anliegen. Ich möchte 
mich herzlich für die unzähligen 
Glückwünsche bedanken, die ich 
zu meinem runden Geburtstag er-
halten habe. Darüber habe ich 
mich sehr gefreut.
Ich wünsche Ihnen, liebe Glogg-
nitzer und Gloggnitzerinnen, einen 
schönen Herbst! Genießen Sie die 
Gelegenheit für Aktivitäten im 
Freien und das Farbenspiel der 
Natur!
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Unwetterereignis 

vom 17.08.2024 in Gloggnitz: 
Region stark betroffen  

Am 17. August 2024 erlebte die Region um Gloggnitz 
ein schweres Unwetter, das in seiner Intensität alle 
bisherigen Ereignisse übertraf. 
Bereits im Vorfeld wurden Wetterwarnungen für 
unsere Region ausgegeben, welche auf starke Nie-
derschläge hinwiesen. Dennoch war das Ausmaß 
der Regenmengen überraschend: Innerhalb kürzes-
ter Zeit fielen in unserer Region bis zu 130 mm Nie-
derschlag pro Quadratmeter – mit Spitzen von 70 
mm pro Stunde. Dies führte zu einer dramatischen 
Überlastung der Straßenkanäle und einem Anstieg 
des Wasserstands des Auebachs auf ein bisher un-
bekanntes Niveau. Der Auebach trat an mehreren 
Stellen über die Ufer, was zu erheblichen Schäden in 
den angrenzenden Katastralgemeinden Aue, Weiß-
enbach, Gloggnitz und Eichberg führte. Häuser und 
Sachgüter wurden stark in Mitleidenschaft gezogen, 
viele Keller und Wohnbereiche standen unter Was-
ser, Straßen wurden überflutet.  
Ein Großaufgebot der Freiwilligen Feuerwehren war 
nötig, um die Wassermassen zu bekämpfen. Die en-
gagierten Einsatzkräfte arbeiteten unermüdlich dar-
an, die Schäden zu minimieren und die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. Die 
Abteilung Wasserwirtschaft des Amtes der Niederös-
terreichischen Landesregierung stufte das Unwetter 
als außergewöhnliches Katastrophenereignis ein. 
Dies ermöglicht den Betroffenen, Beihilfen aus dem 
NÖ Katastrophenfonds zu beantragen. Zudem wurde 
eine Gemeindeschadenskommission eingerichtet, die 
die Schadensfälle erfasst und die weitere Abwicklung 
in Zusammenarbeit mit der NÖ Landesregierung 
übernimmt. 
Auch die Stadtgemeinde Gloggnitz profitiert von För-
dermitteln, die im Rahmen von Sofortmaßnahmen 
zur Schadensbehebung entlang des Auebachs ein-
gesetzt werden. Diese Maßnahmen umfassen unter 
anderem die Beseitigung von Verklausungen, die In-
standsetzung beschädigter Uferbegrenzungen sowie 
die Sicherung von Straßenabschnitten und Brücken-
werken. Der Bauhof der Stadt unterstützte ebenfalls 
tatkräftig, indem er Sperrmüll beseitigte, zusätzliche 
Mülltonnen bereitstellte, illegal abgelagerten Grün-
schnitt entfernte und Straßen von Vermurungen säu-
berte. Diese Maßnahmen trugen wesentlich dazu 
bei, die unmittelbaren Auswirkungen des Extremwet-
ters zu lindern. Die Aufräumarbeiten dauern jedoch 
noch an, und es wird weitere Anstrengungen bedür-
fen, um die Folgen dieses extremen Wetterereignis-
ses vollständig zu beheben.

Neuer Infoterminal 
am Hauptplatz Gloggnitz

Der neue Infoterminal am Hauptplatz Gloggnitz ist täg-
lich rund um die Uhr verfügbar und bietet BürgerInnen 
und Gästen kostenfrei Informationen zur Stadtgemein-
de sowie zu lokalen Gewerbetreibenden. Die Bedie-
nung ist dank des großen Touchscreens einfach und 
intuitiv. Alle Informationen sind auch online über https://
geminfo.app/3-neunkirchen-gloggnitz/ abrufbar, und 
die Plattform kann als App auf Smartphones installiert 
werden. 
Eine Datenbank für Betriebe und Freiberufler ermög-
licht es, Leistungen und Produkte zu präsentieren. Ak-
tualisierungen erfolgen automatisch oder durch die 
Betriebe selbst, was einen Newsfeed der Gloggnitzer 
Wirtschaft für die Bevölkerung schafft.
Kontakt: Friedrich Lindner, fl@infoapps.cloud, 
Tel.: +43 5 7808 31

Nachhaltige Mobilität 
in Gloggnitz!

Die Stadtgemeinde Gloggnitz freut sich, den Fuhr-
park des Bauhofs um ein weiteres E-Auto zu erwei-
tern! Dies ist bereits das zweite Elektrofahrzeug, das 
durch unseren Bauhof genutzt wird. Für das Fahrpro-
fil (viele Kurzstrecken, geringe Kilometerleistung) ist 
ein E-Auto die passende Lösung. 
Diese umweltfreundliche Investition wurde großteils 
durch die erhaltenen Förderungen finanziert. Mit je-
dem Schritt tun wir mehr für den Klimaschutz und 
eine nachhaltigere Zukunft unserer Stadt.

Update Hausarzt
Wie allseits bekannt ist, ist derzeit eine Kassenstelle 
für eine/n Allgemeinmediziner/in in Gloggnitz ausge-
schrieben. Gleich zu Beginn gab es zwei Ärzte, die 
sich zu dieser Stelle erkundigt haben. Einer dieser 
beiden Ärzte hat eine Kassenstelle an seinem Wohn-
ort erhalten, der Andere hat durch einen privaten 
Schicksalsschlag von der Eröffnung einer eigenen 
Ordination mittlerweile Abstand genommen.
Um die Stelle für interessierte Ärzte und Ärztinnen 
attraktiv zu machen, sind die möglichen Fördermög-
lichkeiten bei der Ärztekammer NÖ hinterlegt. Inter-
essierte Bewerber können aus drei möglichen Ordi-
nationsräumen wählen - die ehemalige Ordination 
von Dr. Baumfrisch oder neu zu errichtende Räum-
lichkeiten in der Apotheke oder in der ehemaligen 
Kindervilla. Die Stadtgemeinde hat die möglichen 
Räumlichkeiten auch in der Ordinationsbörse der 
Ärztekammer inseriert sowie ein Inserat in der Mit-
gliederzeitung Consilium der Ärztekammer NÖ ge-
schalten, um die Stelle zu bewerben.
Leider hat sich trotz aller Bemühungen noch kein in-
teressierter Bewerber gemeldet. In Niederösterreich 
sind viele Kassenstellen für längere Zeit unbesetzt - 
Gründe dafür sind einerseits höhere Förderungen in 
anderen Bundesländern, die schlechte Bezahlung 
von Kassenleistungen und der Umstand, dass durch 
die Umgestaltung des Medizinstudiums nicht mehr 
jeder Absolvent nach dem Turnusdienst das Recht zu 
Praktizieren hat, sondern Fachärzte in anderen Rich-
tungen (z.B. Orthopäden oder Chirurgen) erst eine 
neue Ausbildung benötigen, um als Allgemeinmedizi-
ner praktizieren zu dürfen.
Die Stadtgemeinde ist weiter bestrebt die Besetzung 
der Kassenstelle bestmöglich zu unterstützen. Aktu-
ell arbeiten wir mit unserem Apotheker Mag. Peter 
Gonda an einem Paket, um die freie Stelle attraktiver 
zu gestalten und bewerben zu können.
Natürlich würden wir uns freuen, wenn jemand poten-
tielle Kandidaten kennt und den Kontakt herstellt, um 
die vorhandenen Unterstützungsmöglichkeiten zu 
besprechen.

Pensionierung
Bürgermeister Mag. René Blum und 
die Stadtgemeinde Gloggnitz gratu-
lieren MedR DDr. Herbert Roch 
herzlich zu seinem wohlverdienten 
Ruhestand. Dr. Roch hat über viele 
Jahre hinweg mit großem Engage-
ment und hoher fachlicher Kompe-
tenz die zahnmedizinische Versor-
gung in Gloggnitz geprägt und das 

Vertrauen vieler Patienten gewonnen. Wir danken 
ihm für seine langjährigen Dienste und wünschen 
ihm für den Ruhestand alles Gute, Gesundheit und 
viele schöne Momente. 

Pensionierung 

Nach jahrzehntelangem En-
gagement als Stadtarzt tritt 
Dr. Johannes Schimek mit 
1.10.2024 seinen wohlverdien-
ten Ruhestand an. Dr. Schi-
mek war nicht nur als Stadtarzt 
eine verlässliche Säule in 
unserer Stadtgemeinde, son-
dern auch als Schularzt der 
Volks- und Sonderschule im 
Einsatz. Seine einfühlsame Art 
und sein stets offenes Ohr für 

die Anliegen seiner Patienten machten ihn bei Groß 
und Klein äußerst beliebt. Gemeinsam mit seiner Frau 
Eva, die ihn tatkräftig  unterstützte, führte Dr. Schimek 
seit Juli 1989 die Ordination. Viele Patienten schätzten 
die familiäre Atmosphäre und die Geduld, mit der Dr. 
Schimek sich um jeden Einzelnen kümmerte. Sein En-
gagement und seine herzliche Art hinterlassen eine 
spürbare Lücke in unserer Stadt. Nun freuen sich Dr. 
Johannes und Eva Schimek darauf, mehr Zeit mit ihrer 
Familie zu verbringen, darunter seine vier Kinder und 
fünf Enkelkinder. Der Bürgermeister und die Stadtver-
waltung wünschen Ihnen für diesen neuen Lebensab-
schnitt viel Gesundheit, Freude und Erholung.

Sicherungsarbeiten am Silbersberg
Wie in der letzten Ausgabe beschrieben, sind am Silbersberg umfassende Schutzmaßnahmen aufgrund der 
vorherrschenden Steinschlaggefahr notwendig. Die detailierte Baukostenaufstellung durch die Wildbach- und 
Lawinenverbauung hat etwas länger gedauert als erwartet, da die Mitarbeiter der WLV mit der Abarbeitung der 
Unwetterschäden in der Südoststeiermark beschäftigt waren. Die exakten Kosten anhand der notwendigen 
Belastbarkeit und Höhe der Schutznetze, der Tiefe der zu errichtenden Bodenanker etc. sind nun bekannt. 
Leider haben sich diese von einer ersten Schätzung i.H.v. EUR 3,5 Millionen auf EUR 5,7 Millionen erhöht.
Derzeit laufen noch Abklärungen mit Bund und Land über die Höhe möglicher Förderungen. Sobald diese 
bekannt sind, wird es für betroffene Anrainer eine Infoveranstaltung geben, wo das Projekt im Detail samt Kos-
tenverteilung und weiterer Schritte besprochen wird. Nähere Infos dazu erfolgen in Kürze an die Betroffenen.
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Leerstände Grundsätzlich ist die Einkaufsstadt Gloggnitz sehr gut aufgestellt 
Von Supermärkten über Spielzeug-, Schuh- und Modegeschäften, Elektroartikelhändler, Optikern, Juwelie-
ren, Baumärkten und Autohäusern bis hin zu einer der beliebtesten Buchhandlungen in Österreich und 
viele mehr sind fester Bestandteil unserer Stadt. Dennoch gibt es einige leerstehende Geschäftslokale, die 
es wieder mit Leben zu füllen gilt. Manche Geschäfte finden sehr schnell Nachmieter, während andere län-
gere Zeit leerstehen. Die Gründe dafür zu erheben und dabei zu unterstützen diese Geschäfte wieder zu 
vermieten, steht ganz oben auf der Agenda der Stadtgemeinde. Ein wichtiger Aspekt ist kommunale Ein-
richtungen wie Kindergärten oder Schulen als Frequenzbringer in der Innenstadt zu behalten. Als weiteren 
Schritt möchten wir den Leerstand genau erheben und als Anlaufstelle für potentielle Mieter fungieren. Da-
rüber hinaus treten wir aktiv an Geschäftsbetreiber heran, um sie zum Eröffnen einer Filiale in Gloggnitz zu 
bewegen. Oft weiß man erst, was man an einem Geschäft hatte, wenn es nicht mehr ist. Oft beklagt man 
sich über das Schließen eines Geschäfts, in dem man selbst auch schon lange nicht mehr eingekauft hat. 
Den Leerstand müssen wir auch alle gemeinsam bekämpfen - auch dadurch, dass wir alle unser Einkaufs-
verhalten so anpassen, dass wir nicht nur im Internet und in Shopping Centern einkaufen, sondern auch und 
gerade in unserer schönen Einkaufsstadt Gloggnitz.

Naturbad
Die Badesaison 2024 ist zu Ende 
und wir durften 35.235 Badegäste 
in unserem Naturbad begrüßen. 
Der besucherstärkste Tag war der 
29. Juni, der erste Tag der Som-
merferien, mit 1.368 Besuchern. 
Aufgrund des hochsommerlichen 

Wetters in der ersten September-
woche haben wir heuer einen Ver-
such gestartet und das Bad auch in 
der ersten Schulwoche geöffnet. 
Dieses Angebot wurde von 2.965 
Gästen genutzt - das waren mehr 
Besucher als im gesamten Monat 
Mai. Da bei jedem Öffnungstag 
Personal (Reinigungs- und Kassa-
kräfte, Bademeister, Buffetperso-
nal) nötig sind und entsprechende 
Kosten anfallen, wollen wir 2025 
die Öffnungszeiten der Badesaison 
2025 witterungsbedingt anpassen.
Für die Saison 2025 muss das Na-
turbad umfassend hergerichtet 
werden. Die Filteranlage im Rege-

nerationsteich erfüllt die aktuellen 
behördlichen Auflagen nicht mehr, 
bestimmte Grenzwerte können 
nicht (dauerhaft) eingehalten wer-
den. Das ist KEIN hygienisches 
Problem, da der Regenerations-
teich in solchen Fällen vom Was-
serkreislauf getrennt wird und der 
Badeteich mit Frischwasser ver-

sorgt wird. Das war 
2024 in 7 von 17 Wo-
chen notwendig. Da 
dabei eine große 
Menge an Trinkwas-
ser benötigt wird, ist 
diese Vorgehenswei-
se in Zukunft nicht 
mehr behördlich ge-
stattet und Umbau-
maßnahmen sind 
nötig, um auch 2025 

wieder öffnen zu können. Hierfür 
gibt es 3 Möglichkeiten:
Den Regenerationsteich mit einer 
neuen Plane zu versehen, den Fil-
ter und die Bepflanzung zu erneu-
ern. Kosten hierfür sind knapp EUR 
100.000 und es ist nicht garantiert, 
dass mit der neuen Bepflanzung 
dauerhaft die Grenzwerte eingehal-
ten werden können.
Den Teich neu anzulegen. Auf-
grund geänderter Gesetze und Ver-
ordnungen dürfen beim Neubau 
von Badeteichen der Schwimm- 
und Regenerationsbereich nicht 
mehr getrennt voneinander errich-
tet werden. Der Regenerationsbe-

reich muss zwingend im Ufer-/
Flachwasserbereich des Schwimm-
teichs selbst errichtet werden und 
mindestens 40% der Fläche ein-
nehmen. Dazu müsste der Bade-
teich also vergrößert werden und 
komplett neu angelegt werden. 
Weil hier Fläche der Liegewiese 
verloren ginge, müsste eine neue 
Liegefläche am aktuellen Standort 
des Regenerationsteichs gebaut 
werden. Die Kosten für einen der-
artigen Umbau belaufen sich auf 
mehr als eine Million Euro.
Ein Sportbecken mit Sprungturm 
zu errichten. Die Kosten für ein 
25m-Becken mit 3 Schwimmbah-
nen, ein Eintauchbecken für einen 
Sprungturm und der Turm selbst 
sowie die Schwimmbadtechnik 
kosten EUR 1,1 Mio. Zuzüglich der 
Baumeisterarbeiten für das Pump-
haus und das Becken würden sich 
die Kosten auf mindestens EUR 1,8 
Mio belaufen.
Aufgrund der Vielzahl an weiteren 
Vorhaben (Neu- bzw. Umbau von 
Kindergarten und Feuerwehrhaus, 
Steinschlagschutz am Silbersberg, 
etc.) und leider nicht unbegrenzten 
budgetären Möglichkeiten ist die 
Erneuerung des Regenerations-
teichs die momentan einzige realis-
tische Option. 
Die Arbeiten daran werden dem-
nächst beginnen, damit einer unge-
trübten Badesaison im Sommer 
2025 nichts entgegensteht.

PV Schulzentrum
Auf dem Dach des Schulzentrums wurde bereits mit der Instal-
lation einer Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 196 kWp 
begonnen. Die Module und Wechselrichter sind bereits mon-
tiert, die elektrischen Arbeiten werden demnächst begonnen, 
sodass die Anlage Ende September ans Netz gehen kann. Auf-
grund der attraktiven Förderungen werden sich die Kosten be-
reits nach weniger als zwei Jahren amortisiert haben!
Zusammen mit den 70 kWp auf dem Dach des Naturbads und 
den 36 kWp am Bauhof hat die Stadtgemeinde dann Photovol-
taikanlagen von mehr als 300 kWp installiert - damit kann der 
Strombedarf von mehr als 100 Durchschnittshaushalten ge-
deckt werden. 
Um den Strom auch für andere kommunale Gebäude und Ein-
richtungen (Stadtamt, Kindergärten, Feuerwehren etc.) nutzen 
zu können, arbeiten wir aktuell an der Errichtung einer Erneuer-
baren-Energie-Gemeinschaft (EEG). Dadurch können sowohl 
Strom- als auch Netzkosten reduziert werden. In weiterer Folge 
wird diese EEG auch Privatpersonen aus Gloggnitz offen ste-
hen - Details dazu folgen demnächst!

Straßenbau
Die Asphaltierungsarbeiten in der Emanuel-Schreiber-Gasse 
und der Ing.-Robert-Dunz-Straße sind abgeschlossen. Im 
Herbst folgen noch geringfügige Straßenmarkierungsarbeiten.
Die Dr.-Martin-Luther-Straße wurde im September asphaltiert.
Im Herbst 2024 ist die Asphaltierung der Graf-Walsegg-Gasse 
in Stuppach geplant. Zuvor wird von A1 noch die Leerverroh-
rung für den Glasfaserausbau verlegt.

Wasserversorgung
Die Arbeiten in der Kreuzackersiedlung verlaufen planmäßig.
In diesem Jahr wurden die Hauptleitungen in der Sportplatz-
gasse, Grablgasse, Kreuzackergasse und in Teilbereichen der 
Johann-Gruber-Gasse erneuert. Derzeit werden die Hausan-
schlüsse in diesen Straßenzügen ausgetauscht. Im Spätherbst 
werden die Künetten provisorisch mit Asphalt verschlossen.
2025 sollen die Leitungen in der Dr.-Odorico-Susani-Gasse, im 
zweiten Teil der Johann-Gruber-Gasse, in der Erlbachgasse so-
wie in der Semmeringstraße im Bereich des Geh- und Radwe-
ges saniert werden. Teilbereiche des Bauabschnitts 2025 könn-
ten bereits im Herbst 2024 begonnen werden.
Die Asphaltierungsarbeiten in den betroffenen Straßenzügen 
sind für 2026 vorgesehen.
Für die neue Verbindungsleitung zwischen KG Heufeld und 
Eichberg wurden die Hauptleitung vom Hochbehälter Eichberg 
bis zur Heufelderstraße sowie die Hausanschlüsse bereits fer-
tiggestellt.
Die notwendigen Adaptierungsarbeiten am Hochbehälter Eich-
berg wurden durchgeführt, und das neue Pumpenhaus in Heu-
feld wurde errichtet. Anfang Oktober folgen die maschinelle Aus-
stattung sowie die Anschlussarbeiten im Pumpenhaus Heufeld. Pumpenhaus Heufeld

Luther-Straße

Große Schäden    
durch 
Vandalenakte 
in der Stadtgemeinde! 
Vermehrt kam es in unserer Stadt zu 
Vandalismus. Die mutwillige Beschädi-
gung sorgt für großen Ärger in der Be-
völkerung.
Wir ersuchen SIE, Beobachtungen von 
Vandalismus, unverzüglich der Polizei 
zu melden (Tel. 059 1333 352100) oder 
das Stadtamt (Tel. 02662/42 401) zu 
kontaktieren.
Sachbeschädigungen, Verunreinigun-
gen und Müllablagerungen sind kein 
Kavaliersdelikt und werden ausnahms-
los zur Anzeige gebracht!
DANKE für Ihre Unterstützung!
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Trinkwasser

Gewalt hat viele Gesichter…
Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen

Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. Häu-
fig richtet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen 
darauf, macht sich bei den Menschen aber auch Unsicherheit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich 
eingreife? Habe ich überhaupt das Recht, mich in eine fremde Beziehung einzumischen? Was, wenn ich mich 
irre und Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht verdächtige?
In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen bieten. 
Erste Hilfe und Informationen gibt es auf der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt. 
Die betroffene Frau kann sich - vor allem in einer Notlage – direkt an die Polizei wenden (Notruf 133). Die 
Polizei kann ein Betretungs- und Annäherungsverbot (Dauer 14 Tage) aussprechen und informiert dann das 
Gewaltschutzzentrum zur Unterstützung des Opfers. Leben Kinder oder Jugendliche im Haushalt, wird die 
Kinder- und Jugendhilfe eingeschaltet. 
Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Polizei zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der 
Lösung von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei der Job- und Wohnungssuche oder 
Unterstützung bei der Kinderbetreuung zählen. 
Überblick über Ansprechstellen in unserer Region:
Nächstgelegene Frauen- und Mädchenberatungsstelle, Ternitz: 02630/347 47, Nächstgelegenes Frauenhaus 
Neunkirchen: 02635/689 71 oder 0676/539 27 90, NÖ Gewaltschutzzentrum, Standort Wiener Neustadt: 
02622/243 00, Polizeinotruf: 133
Nächstgelegenes Landesklinikum Neunkirchen: 
02635/900 40
Nächstgelegene Dienststelle Kinder- und Jugend-
hilfe (BH Neunkirchen): 02635/9025 355 90
Weiters können sich Betroffene an die Mitarbeiterin 
der Stadtgemeinde Gloggnitz, Bürgerservice, Frau 
Pia Selhofer,  wenden.
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Spielplätze
Die Kinder der Volksschule Gloggnitz haben vor einigen Wochen 
die Auswahl getroffen, wie der Spielplatz bei der Christkönigskir-
che künftig aussehen soll - und die Kinder aus dem Kindergarten 
Prägasse haben bei der Neugestaltung des Spielplatzes in Weiß-
enbach mitgeholfen. Die Spielgeräte mit den meisten Stimmen 
wurden mittlerweile bestellt und werden Anfang November gelie-
fert und errichtet. Die Stadtgemeinde wünscht den Kindern beim 
Ausprobieren viel Spaß und Freude! 
Heuer wurde auch der Spielplatz in der Rabensteinergasse um-
gestaltet, da der alte Spielturm bei der jährlichen Überprüfung lei-
der einige Mängel aufgewiesen hat. Das neue Baumstammmika-
do findet nicht ganz so viel Zustimmung wie gewünscht, daher 
arbeiten wir aktuell an Möglichkeiten, den Wünschen vieler Kinder 
und Eltern gerecht zu werden und wieder einen Kletterturm mit 
Rutsche zu errichten. Ein Angebot dazu haben wir schon erhal-
ten, aber aufgrund der Lieferzeit (Jänner 2025) und den Kosten 
(knapp EUR 40.000) holen wir noch Alternativangebote ein.
Die Kleinkindrutsche wird demnächst aufgestellt - das Gerät 
wurde von unserem Bauhof instandgesetzt und kommt bald wie-
der an seinen angestammten Platz. Das Karussell wurde leider 
durch jugendlichen Vandalismus kaputt gemacht. Ein neues 
wurde bereits bestellt und wird noch heuer aufgestellt - die Kos-
ten dafür betragen EUR 7.000. Vermutlich ist den Jugendlichen 
nicht bewusst, welche Kosten aus ihrem „Spaß“ resultieren. 
Wir können nur appellieren, künftig auf derart teure mutwillige 
Beschädigung von Spielgeräten zu verzichten.

Der 1. Nachtragsvoranschlag 

für das Jahr 2024 wurde am 13.06.2024 dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. Der Nachtrags-
voranschlag wurde nach der neuen VRV 2015 erstellt. „Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushal-
tes für das Jahr 2024 wird der Ergebnisvoranschlag, gegliedert in Mittelverwendungs- und Mittelaufbrin-
gungsgruppen auf erster Ebene für den Gesamthaushalt bzw. der Finanzierungsvoranschlag, gegliedert in 
Mittelverwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen auf erster Ebene für den Gesamthaushalt und der Inves-
titionsnachweis herangezogen.“							     

Der Gloggnitzer 
Eislaufplatz 

ist ab Freitag, den 29.11.2024 
geöffnet!

Öffnungszeiten:

Freitag, Samstag, Sonntag
15:00 – 17:15 Uhr & 17:45 – 20:00 Uhr
Eisschluss ist um 17:15 bzw. 20:00 
Uhr. In der Zeit von 17:15 – 17:45 Uhr 
ist der Eislaufplatz zu verlassen!
Weihnachtsferien von 23.12.2024 – 
06.01.2025 (25. & 26.12. ist der Eis-
laufplatz geschlossen).
Täglich geöffnet in der Zeit von
15:00 – 17:15 Uhr & 17:45 – 20:00 Uhr
Semesterferien von 03.02. – 
09.02.2025
Täglich geöffnet in der Zeit von
15:00 – 17:15 Uhr & 17:45 – 20:00 Uhr
Preise Einzelkarte
Erwachsene.............................. € 4,00
Jugendliche 15 – 19 Jahre........ € 3,00
Kinder 6 - 14 Jahre................... € 2,00

Änderungen VA 2024 gegenübergestellt 2. NVA 2024		  VA 2024		  NVA 2024

Mittelverwendungs- und aufbringungsgruppen Ergebnisvoranschlag

Summe Erträge....................................................................................€ 	17 505 200,00	 € 	17 926 200,00
Summe Aufwände................................................................................€ 	19 538 100,00	 € 	19 935 100,00

Mittelverwendungs- und aufbringungsgruppen Finanzierungsvoranschlag

Summe Einzahlungen operative Gebarung..........................................€ 	16 774 900,00	 € 	17 093 900,00
Summe Auszahlungen operative Gebarung ........................................€ 	16 424 700,00	 € 	16 717 900,00
Summe Einzahlungen investive Gebarung ..........................................€ 	 2 292 200,00	 € 	 1 817 200,00
Summe Auszahlungen investive Gebarung .........................................€ 	 4 106 600,00	 € 	 4 299 800,00
Summe Einzahlungen aus d. Finanzierungstätigkeit............................€ 	 239 000,00	 € 	 679 000,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit.........................€ 	 876 400,00	 € 	 889 700,00

Nachweis der Investitionstätigkeit

Einzelprojekte – Einnahmen.................................................................€ 	 3 782 500,00	 € 	 3 914 400,00
Einzelprojekte – Ausgaben...................................................................€ 	 3 791 300,00	 € 	3 900 900,00

Sonstige Investitionen – Ausgaben
Vorhaben - Größere Veränderungen

Straßenbau....................................................................................................................   +	 € 	 55 100,00
WVA-Erweiterung..........................................................................................................   +	 € 	 144 400,00
Straßenbeleuchtung......................................................................................................   +	 € 	 15 000,00
FF Gloggnitz-Rüsthaus...................................................................................................   -	 € 	 500 000,00
Krisenfeste Wasserversorgungsanlage.........................................................................   +	 € 	 34 800,00
Naturbad PV-Anlage + Wärmepumpe...........................................................................   +	 € 	 115 000,00
Vorprojekt Silbersberg    neu.........................................................................................  	  € 	 25 000,00
PV-Anlage Schulzentrum neu.........................................................................................  	  € 	 189 200,00
PV-Anlage FF-Aue         neu......................................................................................   +	 € 	 30 500,00

Größere Änderungen Ausgaben

Umbauten Kindergarten Zenzi-Hölzl-Str........................................................................   +	 €	 20 000,00
Bepflanzung (Bäume)....................................................................................................   +	 €	 40 000,00
Strom- und Gaskosten ...................................................................................................   -	 €	  64 900,00
Zuschuss alternative Energieformen.............................................................................   +	 € 	 15 000,00
NÖKAS Zweckaufwand..................................................................................................   -	 € 	 20 500,00
Digitaler Leitungskataster..............................................................................................   +	 € 	 15 000,00
Instandhalgung Schloss (Malerarbeiten).......................................................................   +	 €	  60 000,00

Größere Änderungen Einnahmen

Förderung Land NÖ Bepflanzung (Bäume)...................................................................   +	 € 	 12 000,00
Veräußerung von Grundstücken....................................................................................   +	 €	  8 200,00
Musikschule - Subvention Land NÖ..............................................................................   +	 € 	 15 000,00

Advent 
Auch heuer findet unser traditioneller Adventmarkt im romantischen Ambiente des Schlosses Gloggnitz statt, 
diesmal allerdings in neuer Form. 
Von 30. November bis 15. Dezember wird unter Zusammenarbeit der Stadtgemeinde mit dem Schlossrestau-
rant an den Wochenenden jeweils von 14 bis 19 Uhr der Gloggnitzer Schlossadvent Kunst, Handwerk, Musik 
und Kulinarik verbinden. 
Im Innenhof, in den Arkadengängen und im Erdgeschoß des Schlosses werden Aussteller landwirtschaftliche 
Produkte, Kunsthandwerk und vieles mehr anbieten. Natürlich wird auch an das leibliche Wohl der Besucher 
gedacht - Glühwein, Punsch, Braterdäpfel und Baumkuchen gibt es selbstverständlich auch. In den Veranstal-
tungsräumen zeigen Künstler aus Gloggnitz und Umgebung unter dem Motto „ART2640“ ihre Werke.
Darüber hinaus wird es Konzerte, ein Kinderprogramm und Ponyreiten geben. Das genaue Programm wird 
noch fertiggestellt und in den nächsten Wochen gemeinsam mit dem Ausstellerverzeichnis veröffentlicht.

Einblicke in die Arbeitswelt: 

Ferialarbeiter:innen 
bereicherten Gemeinde
In diesem Jahr hat die Stadtgemeinde Gloggnitz wieder 21 Feria-
larbeiterinnen und Ferialarbeiter beschäftigt, die tatkräftig in ver-
schiedenen Bereichen wie der Gemeindeverwaltung, der Schule, 
Kindergärten und dem Bauhof mitgearbeitet haben.
Bürgermeister Mag. René Blum und die Stadtverwaltung danken 
allen Ferialarbeiterinnen und Ferialarbeitern für die gute Zusam-
menarbeit. Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass auch im Sommer 2025 wieder Ferialkräfte aufgenom-
men werden. Anmeldeschluss ist Mitte Februar 2025.



13 12 
Informationsblatt

Gloggnitzder 
Stadtgemeinde

Informationsblatt
Gloggnitzder 

Stadtgemeinde

AKTUELLES AKTUELLES

Weihnachtspaketaktion 
„Hoffnung und Freude“ 2024
Während wir uns vielleicht Gedanken über Christkindlmärkte, Firmenfeiern, Familienfeiern und Geschenk-
ideen machen, plagen viele Menschen in der Ukraine ganz andere Sorgen:
Wie können wir in dieser Zeit überleben? Haben wir genug zu essen für unsere Kinder? Haben wir ein Dach 
über dem Kopf? Gibt es etwas, das ich meinen Kindern schenken kann?
Deshalb geht die Weihnachtspaketaktion 2024 auch dieses Jahr wieder in dieses schwer bedrängte Land 
Europas mit Millionen Binnenflüchtlingen. Die Not hat sich durch den Krieg weiter verschärft. Im letzten Jahr 
wurden – auch dank Ihrer Mithilfe – rund 5700 Pakete und andere Hilfsgüter an Schulen, in Spitälern und an 
Familien verteilt. Viele Menschen konnten dadurch wenigstens ein wenig Hoffnung und Freude erleben und 
bei den Feierlichkeiten die tröstliche Botschaft von der Geburt unseres Retters Jesus Christus hören.
Ich möchte Ihnen schon jetzt danken, wenn Sie sich wieder an dieser Aktion beteiligen!
Der Transport erfolgt verlässlich durch LKW, und die Verteilung vor Ort ist – wenn möglich – unter Mithilfe 
eines Teams aus Österreich geplant. Die Transportkosten betragen pro Paket € 3,50 (bitte bei der Paketab-
gabe nicht vergessen). Spenden können auf das Konto von „Hilfe, die ankommt“ mit dem Zweck: Weihnachts-
paketaktion 2024, IBAN AT66 1200 0516 0720 0373, eingezahlt werden. Genaue Infos finden Sie unter: 
https://weihnachtspaket.at. Bitte verpacken Sie die Pakete weihnachtlich und kennzeichnen Sie die-
se mit Angabe Frau/Mann/Baby bzw. Mädchen/Bub mit Altersangabe.
Kinderpakete (z. B. stabile Schuhschachtel, 3-4 kg) nach Altersgruppen:

0-3 Jahre: Kleidung, Windeln, Babypflegeartikel, Babynahrung, Spielzeug, Stofftier, Schlafsack
4-7 Jahre: Schal, Mütze, Handschuhe, Kleidung, Plüschtier, Stifte, Malbuch, Lego, Auto, Süßes
7-11 Jahre: Bekleidung, Seife, Zahnbürste/-pasta, Schreibblock, Lineal, Filzstifte, Spitzer, Süßes
11-15 Jahre: Duschgel, Kugelschreiber, Tagebuch, T-Shirts, Jeans, Bürste, Tücher, Schreibblock, Süßes

Erwachsenenpakete (stabile Kartonschachtel, 8-10 kg) Frau/Mann: Kleidung (max. 50 % des Inhalts), Hygi-
ene- und Reinigungsartikel, Schreib- und Nähzeug, Miniwerkzeug, Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade, Fertig-
suppen, Gemüsedosen, Hafermark, Milchpulver, Grieß, Verbandsmaterial, Nudeln, Reis, Würfelzucker, Hygi-
eneartikel, Decken, Kerzen, Süßigkeiten. Lebensmittel haltbar bis mindestens März 2025.
Wichtige Hinweise: Bitte füllen Sie die Pakete möglichst vollständig, um ihre Stabilität zu gewährleisten! Aus 
zolltechnischen Gründen bitte kein Fleisch, keine Medikamente, kein Alkohol, keine Rauchwaren, kein ge-
waltverherrlichendes Spielzeug und keine Glasverpackungen beilegen.
Termine für die Abgabe der Pakete: Dienstag, 12. und 19.11.2024, im Stadtamt Gloggnitz, von 13:00 bis 19:00 Uhr
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
DI Franz Glück, 2640 Gloggnitz-Aue, Klammerweg 6, Handy-Nr.: 0699/100 38 961

4.10. 2024

W eninger S onja

W einberatung

W einverkauf

W einberatung

Stadtmarketing

loggnitz

*GLÄSERSERVICE*

Leihen sie sich ihr persönliches Glas für € 10,00
Ausgabe- und Rückgabestellen:
Drogerie Arthofer • Raiffeisenbank • Weninger Weinberatung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ab 14:30 Uhr

Am Freitag

e i ne  ausg i eb i ge 
Runde durch unsere 
schöne Stadt.

in vielen Gloggnitzer 
Geschäften.
.

E inkaufser lebnis
Wir laden ein zum

Verkosten Sie Weine 
und viele andere 
Köstlichkeiten.

Drehen Sie mit der 
Stadt -E isenbahn 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt

Die zu diesem Zeitpunkt geltenden Covid Bestimmungen werden selbstverständlich eingehalten.

Tipp: Therme & Private Spa
6 Std. Wellnesszeit, davon 3 Std. Private Spa, inkl. Sekt & 
„Süße Sünde“. 

ab € 162,- p.P. im DZ

16+adult
s

only

Therme statt Ferne

Hotel | Therme  |  Spa - Linsberg Asia**** S  
02627/48000 -330  I  therme@linsbergasia.at 

www.linsbergasia.at

NEU 
Yoga & Wellness 

Day Retreat
Das geführte Tagesprogramm mit 3 Yoga- & 

Achtsamkeitseinheiten, inkl. Therme mit Sauna
 ganztags, Veggie-Brunch und mehr, bietet eine ideale 

Gelegenheit, um ganzheitlich & nachhaltig zu regenerieren.

Termine: 14. Sept.  I  12. Okt.  I  16. Nov.  I  07. Dez.
ab € 139,- pro Person / pro Tag

ab € 238,- für 2 Personen
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Gelber Sack
Ab Jänner 2025 wird es auch im Bezirk Neunkirchen eine Neuerung im Müllsystem geben. Wie auch schon 
in allen anderen Bezirken in Österreich wird bei uns der Gelbe Sack zur Sammlung von Verpackungen ein-
geführt. Für die Sammlung von Verpackungsmüll zahlt der Konsument schon bei Kauf des jeweiligen Produk-
tes, daher wird der Gelbe Sack auch kostenfrei sein.
Eine weitere Umstellung für manche Haushalte ist, dass ab 2025 die Papiertonne nicht mehr freiwillig sein 
wird, sondern jeder Haushalt eine Papiertonne verwenden muss.
Die Umstellung des Müllsystems ist eine Entscheidung des zuständigen Bundesministeriums, die aufgrund 
von EU-Vorgaben und dem bereits etablierten System in allen anderen Bezirken gefallen ist. Es wird be-
stimmt zu Beginn einige Unsicherheiten oder Umstellungsschwierigkeiten geben, die Stadtgemeinde ver-
sucht jedenfalls, die Abfuhrintervalle und Kapazitäten so zu planen, dass es so wenig Anlaufschwierigkeiten 
wie möglich gibt.
Bitte beachten Sie, dass die Grüne Tonne das letzte Mal bei der Abfuhr Mitte Dezember entleert wird. Bitte 
nutzen Sie diesen Abfuhrtermin unbedingt, eine spätere Entleerung wird NICHT erfolgen, weil ab Ende De-
zember auch kein Wertstoff am Sammelzentrum Breitenau entgegengenommen wird. Die Tonne selbst wird 
bei diesem Abfuhrtermin auch durch unseren Bauhof eingezogen.
Künftig wird durch unseren Bauhof der Biomüll wie gehabt alle zwei Wochen (26 Abfuhren pro Jahr) abgeholt, 
die Papiertonne sowie der Restmüll (Graue Tonne) neu alle 4 Wochen (13 Abfuhren pro Jahr). Der Gelbe 
Sack wird durch die Firma FCC ebenso 13x pro Jahr abgeholt. Nähere Infos über die Abfuhrtermine und zum 
neuen Mülltrennsystem finden Sie in einem gesonderten Beitrag bzw. in der nächsten Ausgabe der Stadt-
nachrichten. Weiters wird es im Herbst eine Informationsveranstaltung im Stadtsaal geben. 

GELBER SACK, INFORMATIONEN, ZUR UMSTELLUNG DER MÜLLSAMMLUNG AB 2025

Ab 2025 wird die Sammlung von Verpackungsmaterial aller Art im Gelben Sack in ganz Österreich vereinheit-
licht und die Wertstofftonne im Bezirk Neunkirchen abgeschafft, was Änderungen bei der gesamten Müll-
sammlung notwendig macht. 
Die Mülltrennung für Haushalte erfolgt aufgrund dieser Neuerung dann nach RESTMÜLL (graue Tonne), 
VERPACKUNGSMATERIAL (Gelber Sack), ALTPAPIER (Tonne mit rotem Deckel) und GLAS (Sammelcon-
tainer). Die getrennte Sammlung von BIOMÜLL (braune Tonne) bleibt unverändert.

Die Eckpunkte zur Müllsammlung bzw. Mülltrennung im Überblick:
GELBER SACK (Säcke + Abfuhr für Haushalte kostenlos)
Ab 2025 kommt die Verpackungssammlung über den 110 Liter Gel-
ben Sack mit 13 Abfuhren pro Jahr, welche von der FCC Neunkir-
chen Abfall Service GmbH durchgeführt wird.
Den vollen Gelben Sack dann zur Abholung an der Grundstücks-
grenze gut verschnürt und gegen Windverwehungen geschützt be-
reitlegen. 

Hinweis: Gelbe Säcke, die in einer Tonne oder in einem Behälter 
etc. zur Abfuhr bereitgestellt werden, nimmt das Entsorgungsunter-
nehmen NICHT mit (nur lose Sackabholung), das gilt auch für feh-
lerhaft befüllte Säcke! Bei zu spät bereitgelegten Gelben Säcken 
erfolgt keine Nachentsorgung. 

Die Erstverteilung der Säcke für 2025 an die Haushalte erfolgt, so-
bald die bestellten Sackrollen am Gemeindeamt eingelangt sind, 

noch 2024. Bei Mehrbedarf können zusätzliche Säcke kostenlos beim Stadtamt Gloggnitz bezogen 
werden. 
Obwohl die Gelben Säcke kostenlos sind, dürfen diese nicht zweckentfremdet bzw. nicht missbräuchlich 
für die Sammlung und Entsorgung anderer Abfälle verwendet werden! Sie werden ausschließlich zur Er-
fassung von Verpackungsmaterial zur Verfügung gestellt. Das entsprechende Mülltrennblatt finden Sie 
bitte im Anschluss an diese Information.

Die Verpackungssammlung bei Wohnhausanlagen ab 6 Wohneinheiten erfolgt über 1100 Liter 
„Gelbe“ Container.
WEGFALL GRÜNE TONNE (Wertstofftonne)
Es gibt keine Wertstoffsammlung über die Grüne Tonne mehr und sämtliche Behälter werden 
daher Ende 2024 eingezogen.

RESTMÜLL
Ab 2025 erhöht sich das Abfuhrintervall der Restmüllbehälter, wodurch die  zusätzlichen Ab-
fuhren der Restmülltonne für Windeln, Asche und Katzenstreu wegfallen. 

BIOMÜLL
Die Biotonnen werden unverändert 26 Mal pro Jahr entleert.
Nicht kompostierbare Stoffe wie Plastik, Glas, Metall etc. haben nichts in der Biotonne zu su-
chen, vor allem sind KEINE Kunststoffsäcke für die Vorsammlung im Haushalt zu verwenden!

ALTPAPIER (Abfuhr kostenlos)
Durch den Wegfall der Grünen Tonne wird die Papiersammlung über die Altpapiertonne ab 
2025 für jeden Haushalt verpflichtend, bleibt aber kostenlos. Ende des Jahres 2024 wird 
allen Haushalten, die noch nicht über eine Altpapiertonne verfügen, eine schwarze 240-Liter-
Tonne mit rotem Deckel zugestellt, die dann ab 2025 laut Abfuhrplan entleert wird.

GLAS
Es sind nurmehr die im Stadtgebiet aufgestellten Glassammelcontainer für die Sammlung 
von Verpackungsglas zugelassen. 

Hinweis: Die kostenlose Abgabe von Sperrmüll, Elektroaltgeräten, Problemstoffen und Baum- 
und Grünschnitt von Privatpersonen mittels Zutrittskarte im Wertstoffsammelzentrum Schlögl-
mühl bleibt unverändert bestehen. Vorläufiger Stand Sept. 2024, noch Änderungen möglich.

GELBER SACK GELBER SACKGELBER SACK GELBER SACK

Altglascontainer
Da ab 2025 im Zuge der Einführung des „Gelben Sackes“ die Grüne Tonne wegfällt und für die Sammlung 
von Verpackungsglas dann nur mehr die Glassammelcontainer zugelassen sind, wurde deren Anzahl an ei-
nigen Standorten aufgestockt und auch ein neuer am Jungberg geschaffen. 
Bitte nutzen Sie die aufgestellten Glascontainer schon jetzt! 
Achten Sie beim Glasentsorgen aber bitte weiterhin darauf Weißglas und Buntglas genau zu trennen, Glas-
verpackungen nicht unnötig zu zerschlagen und geben Sie bitte keine Verschlüsse und Deckel aus anderen 
Materialien zum Altglas. Etiketten können auf den Glasgebinden bleiben. 
Entsorgen Sie Ihr Altglas bitte rücksichtsvoll und leise! Danke!
Standorte in Gloggnitz:

Arensteingasse.......................................................................................................... Städtischer Bauhof
Aue, Kinderspielplatz.....................................................................................................Sparkassenplatz
Bahnhof, Park & Ride...........................................................................Stuppach, gegenüber Feuerwehr
Geigerstraße........................................................................................................Uferstraße, Skaterplatz
Haldenweg / Industriezufahrt...............................................................................Mühlweg, Weissenbach	
..................................................................................................................................................................
Heufeldstraße............................................................................ Weissenbachstraße / Semmeringstraße
Naturbad Gloggnitz..........................................................Sportplatzgasse, Kreuzung Semmeringstraße
Rene Fortelny-Gasse................................................................ Zeile, gegenüber ehem. GH Waitzbauer	
..................................................................................................................................................................
Schlossparkplatz...................................................................................................... Johann Lahn-Gasse
Parkplatz Am Jungberg, Kreuzg. Bergstr.
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oesterreich-sammelt.at  

 

Was gehört in den Gelben Sack? 

JA, BITTE: 
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN 

NEIN, DANKE: 
 

 Joghurt- und andere Becher 
 Schalen und Trays für Obst 

Gemüse, Takeaway etc. 
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen 
 Verpackungen von Schnitt- 

käse oder Wurstscheiben 
 Folienverpackungen 

(z.B. Multipack) 
 Plastikflaschen 

wie Wasch- und Putzmittelflaschen, 

Flaschen für Körperpflegemittel wie 

Shampoo und Duschgel etc. 

 Getränkekartons 
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen 

 
WICHTIG: Platz sparen – flach drücken! 

 
UND 
ALLE METALLVERPACKUNGEN 

 
 Verpackungen aus Metall und 

Aluminium wie 
Aluschalen und Konservendosen, 
Kronkorken, Tierfutterdosen 

 
Große Folien oder große Styroporverpa- 

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder 
Computer eingepackt werden, bitte zum 
Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam- 
melzentrum bringen. 

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 
Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

 Feuer- und explosions- 
gefährliche Abfälle wie 

Akkus, Batterien, Gaskartuschen und 

Spraydosen mit Restinhalt 

 Andere Kunststoff- und 
Metallabfälle wie 

Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten- 

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden- 

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 

Werkzeugteile etc. 

 Andere Abfälle wie 
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 

Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun- 

gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 

Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 

hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 

und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack- 

dosen mit Restinhalt (bitte zur Problem- 

stoffsammlung), maschinell verpresste/ 

verdichtete Abfälle etc. 

 
Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich. 

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht 

entleert bzw. mitgenommen. 

 
Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, 
gehören in die 
Problemstoffsammlung. 

 

 

 
   

Was gehört in den gelben Sack?
Ausästung nach der 
Straßenverkehrsordnung
Im Stadtamt werden immer wieder Beschwerden bezüglich der von Liegenschaften auf die Straße bzw. 
auf den Gehsteig überhängenden Äste, Sträucher und Hecken eingebracht. Auch wird dadurch die Zu-
fahrt der Städtischen Müllabfuhr oder des Winterdienstes erschwert. 
Wir ersuchen – auch im Hinblick auf den bevorstehenden Winter - alle Grundeigentümer gemäß § 91 
Abs.1 der STVO 1960 Bäume, Sträucher und Hecken usw., welche über die Grundstücksgrenze auf die 
Straße bzw. den Gehsteig überhängen, und dadurch die Benutzbarkeit der Straße beeinträchtigen, zu-
rückzuschneiden.

Information an die 
Stellungspflichtigen!
Aufgrund von Umstrukturierungen beim Militärkommando in St. Pölten werden alle Stellungspflichtigen 
des Jahrgang 2006 persönlich über den Musterungstermin informiert.
Da die Jugendlichen eines Jahrganges einer Gemeinde nicht mehr am gleichen Tag anreisen werden, 
fährt heuer kein Bus der Stadtgemeinde Gloggnitz.

GELBER SACK BÜRGERSERVICE
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EHRUNGEN EHRUNGEN

Mai 2024

Juni 2024

Juni 2024 Juni 2024 Juli 2024

Juli 2024

August 2024 August 2024

August 2024

95. Geburtstag

Eiserne Hochzeit

Goldene Hochzeit 80. Geburtstag 90. Geburtstag

90. Geburtstag Eiserne Hochzeit

85. Geburtstag

85. Geburtstag

85. Geburtstag

95. Geburtstag 85. Geburtstag

90. Geburtstag

85. Geburtstag

80. Geburtstag

Aloisia Grabner

Josef Weinzettl

Helga und Wolfgang Kroiss

Mag.art. Werner u. Veronika Müllner

Anneliese u. Rupert Sauerzapf

Friedrich Mozeth

Rudolf Ofner

Brigitte Janda

Gerald Knechtl

Maria Knechtl

Monika Tusch

Renate Wolf

Dipl.-Ing. Franz Glück	

Friedrich Wiederkum

Elisabeth Geiger

Auguste Schober

Gerda Koderhold

Gabriela u. Josef Schwemmhofer

Frieda Mauerhofer

Hildegard Lukas

Herta Kessler

Helga Fischer

Elfriede Retzer

Hildegard Draxler

Katharina Weitzbauer

Alexander Hatzl

Marie-Luise Mahlfleisch

Helmut Hofer


Wir trauern um:

Draxler Hano Johann
Durnhofer Henrike
Florus Margarete
Geyer Leopoldine

Lindner Silke Natalia
Malota Erika

Ehrenhöfer Karl Josef
Hör Gertrude Maria

Jäger Renate

Buchhas Gerold
Pichelbauer Maria

Reifböck Johann Karl
Simeth Hans

Süß Herta
Vancraenenbroeck Leona Bertha

Wolf Rupert Leopold
Zöchling Helene

Ehrungen ab 27.  05.  2024 bis 31.  08.  2024
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 Aus der Stadtbücherei

EVENTS der Stadtbücherei:
2.10. Buchstart „Was raschelt da im Laub“ 15.45 – 16.30 Uhr

23.10. Mitmachtheater Kunterbunter Zoo 16.00 Uhr
31.10. Gruseln in der Bibliothek 16.30 Uhr

4.11. Laternenzauber mit Marie und der Zauberpinsel 16.00 Uhr
20.11. Buchstart 15.45 – 16.30 Uhr

4.12. Wissenschaftsworkshop Experimentieren mit Riesenmolekülen 15.00 – 18.00 Uhr
11.12. Kasperl 16.00 Uhr

STADTBÜCHEREI SCHULEN • KINDERGÄRTEN

Beim Lesepicknick entführte uns die Zauberfeder in die Fantasie der Eisbären, zu den Piraten, Elfen und 
Zwerge. Jausenboxen wurden verziert und bei der Bücherrätselsuche die versteckten Bücher gefunden. Ein 
Spielefest rund um das Thema Tier mit dem Mitmachkonzert von CraMuKi begeisterte im Sommer die Kinder. 
Mit VR-Brillen reisten 98 Besucher der Stadtbücherei quer durchs Land. Highlights waren der Wiener Prater, 
das Tierreich Afrikas, ein Tauchgang im Roten Meer, Skifahren, Ägypten und die Delfine im Meer.
Die Autorin Melanie Laibl stellte das Buch „Superglitzer“ den dritten Klassen der VS Gloggnitz vor. Die Be-
gabtenförderungsgruppe tauchte in die Mint-Welt ein und durfte mit der Makey Makey-Platine auf Obstsorten 
Klavier spielen. Die Sommerschule brachte mit den Bee Bot-Robotern die Zootiere vom Buch „Lotte fährt 
Zug“ in die richtigen Zugwaggons. Die Autorin Sandra-Michelle Strausz beschenkte die Stadtbücherei mit 
einer Tonie-Hörfigur, die über ihr Buch „Wo ist Mausi“ erzählt. 

Sommerschule Bee Bots

Sandra Michelle Strausz

Lesepicknick Spielefest Mitmachkonzert

Makey Makey PlatineVR Brillen Lesung Melanie Laibl

Hurra, das neue Schuljahr hat begonnen

Auch die Allgemeine Sonderschule Gloggnitz hat im neuen Schuljahr drei Kinder, die den großen 
Schritt vom Kindergarten in die Schule wagen. Sie kamen an ihrem ersten Schultag aufgeregt an 
der Hand von Mama oder Papa und gingen mit einer Schultüte nach Hause. In der ersten Woche 
wird das Schulgebäude erforscht, viel gesungen, gemalt und mit Materialien gearbeitet.
Insgesamt besuchen 27 Schüler und Schülerinnen die Sonderschule. Sie werden nach vier ver-
schiedenen Lehrplänen unterrichtet. Der Unterricht erfolgt in vier Mehrstufenklassen. Neben dem 
Erwerb der Kulturtechniken hat die Verbesserung der sozialen Kompetenzen einen wichtigen 
Stellenwert. Unsere Schüler und Schülerinnen werden ab den 9. Schulbesuchsjahr beim Übertritt 
von der Schule in die Arbeitswelt von einer Vertreterin des Projekts Jugendcoaching unterstützt. 
Dies ist ein kostenloses Angebot das freiwillig in Anspruch genommen werden kann. 

A
SO

Neues vom Kindergarten Giraffentraum
Die letzten Wochen waren geprägt von der Fertigstellung der 5. Gruppe unseres Hauses. Leider wurden 
wir mit Lieferverzögerungen und Terminverschiebungen des Inventars konfrontiert, und somit wurde unser 
Zeitplan gewaltig durcheinandergerüttelt. Doch Dank des unermüdlichen Einsatzes unserer Herren vom 
Bauhof gelang es uns doch unsere jüngsten Kinder und Familien pünktlich willkommen zu heißen.
 …….Und schön ist es geworden……..gemütlich ist es geworden……..heimelig ist es geworden. 
Nun haben wir schon längst gestartet und unsere neuen Familien sind im ganzen Haus eingezogen. 
„Herzlich willkommen“ Unser pädagogischer Ansatz wird weiterhin von der „Gewaltfreien Kommunika-
tion“ nach „Marshal B. Rosenberg“ geprägt. Begleitend orientieren wir uns an dem Programm „Gemein-
sam stark werden“. Hierbei ist es die Aufgabe der Pädagoginnen, Kinder in ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung nachhaltig zu stärken und zu begleiten. 
Berücksichtigt wird die Gestaltung der Lernumge-
bung, des Materials und die Begleitung im freien 
Spiel, sowie die Beziehungsgestaltung. „Gemeinsam 
stark werden“ hat das Ziel, Voraussetzungen für ein 
gesundes und selbstbestimmtes Leben zu schaffen. 
Nochmals ein ganz großes „Dankeschön“ an unsere 
Stadtgemeinde für die großzügige Umsetzung der Er-
weiterung unseres gesamten Hauses im Rahmen der 
Kindergartenoffensive. Und last but not least natürlich 
ein großer Dank an meine Damen Poschauko Karin, 
Meixner Marion, Berger Sonja und Rasho Madija, die 
die Gruppe unter großem Einsatz letztendlich zum 
Glänzen brachten. Mit großem Respekt, die Kinder-
gartenleitung Dir Ulrike PockKi
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Fachbereichwettbewerbe PTS
Die Tourismusgruppe der PTS 
nahm erfolgreich im Juni 2024 
am Landesfinale der Fachbe-
reichswettbewerbe in St. Pölten 
teil. Die Schülerinnen Corina 
Stranz, Jasmin Haider und Mela-
nie Schlamp traten dabei in den 
Disziplinen Küche und Service 
an. In der Gesamtwertung er-
reichte das Team den fünften 
Platz, die Küche wurde mit Bron-
ze für den dritten Platz prämiert.

Sportwoche am Klopeinersee 
Die 4s durfte ihre sportliche 
Abschlusswoche am wunder-
schönen Klopeinersee in Kärn-
ten verbringen! Das Wetter 
spielte nicht immer so mit, aber 
den Kindern nahm es nicht die 
Freude an Schnuppertauchen, 
Beachvolleyball, Mountainbi-
ken, Hochseilklettern, Stand 
Up Paddling und einer Kanu-
tour auf der Drau!  

Neues Schuljahr
Zum Schulstart ging es für ei-
nige Klassen der Sportmittel-
schule und der Polytechni-
schen Schule in Gloggnitz 
besonders aufregend los. Die 
Schülerinnen und Schüler aus 
den Klassen 1a und 1s haben 
sich als neue Klassengemein-

schaften zusammengefunden, 
und auch die Polytechni-
sche Schule läutet für einige 
junge Menschen aus Glogg-
nitz und Umgebung einen 
neuen Lebensabschnitt ein.

Tag der offenen Tür
Für alle Interessierten Schü-
lerinnen und Schüler und 
besonders auch Eltern, gibt 
es die Möglichkeit unsere 
Schule zu besichtigen und 
alle noch notwendigen Infor-
mationen zu erhalten. Der 
heurige Tag der offenen Tür 
findet am 21.11. & 22.11.2024 
in der Zeit von 08:00 – 13:00 
Uhr statt.

KINDERGÄRTEN SCHULEN

Unsere neue Kleinkindgruppe  
Auch in unserem Kindergarten starteten mit September die ersten Kinder in der neuen Kleinkindgruppe. Liebe-
voll wurde unsere Gruppe 2 über die Sommermonate entsprechend adaptiert und eingerichtet, sodass mit 
2.9.2024 die ersten Kinder einziehen konnten. Neben diversen Umbauarbeiten in und um die Gruppe 2 wur-
den auch neue Möbel, sowie passendes Spielmaterial für unsere Jüngsten angeschafft. Wir möchten uns an 

dieser Stelle sehr herzlich bei den Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen der Gemeinde und des 
Bauhofs für ihren Einsatz bedanken. Ohne sie 
wäre das Projekt „Kleinkindgruppe“ in dieser 
kurzen Zeit nicht umsetzbar gewesen. Die Er-
fahrung der letzten Tage zeigt bereits, dass 
sich die jungen Kinder in ihrer neuen Gruppe 
sehr wohl fühlen und gemeinsam mit dem Per-
sonal der Kleinkindgruppe den Tag nutzen, um 
viel Neues zu entdecken und zu erleben. 
Wir als Team freuen uns schon auf viele neue 
Erfahrungen mit unseren Jüngsten und darauf 
sie in ihrer Entwicklung begleiten zu dürfen. 
Das Kindergartenteam 
Sarah Fuchs

Zur Eröffnung begrüßte Bürgermeister Mag. René Blum herzlich die kleinen Kindergartenanfänger und 
wünschte ihnen einen tollen Start in den neuen Lebensabschnitt. 
Weiters konnte Sarah Fuchs zur interimistischen Leitung des Kindergartens Zenzi Hölzl beglück-
wünscht werden.

Neues aus dem Kindergarten Zenzi-Hölzl-Straße
M
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Sommerschule 2024
Mit einem neuen Rekord an teilnehmenden 
Schülerinnen und Schülern aus Gloggnitz und 
angrenzenden Gemeinden ging heuer die Sommerschule in den 
letzten beiden Augustwoche erfolgreich über die Bühne. Im Rah-
men dieses kostenlosen Lernangebotes wurde Erlerntes wieder-
holt und gefestigt. Bei teilweise tropischen Temperaturen blieb 
neben den schweißtreibenden Übungen in Deutsch, Mathema-
tik, Sachunterricht und Englisch auch Zeit für abwechslungsrei-
che, lustige, spielerische, musikalische, kreative, sportliche, ent-
spannende und schmackhafte Einheiten! 

VS
SCHULEN FEUERWEHREN

Besuch der Schulanfänger
In der ersten Schulwoche besuchte Bürgermeister Mag. René Blum die Schulanfänger und Vorschüler der 
Volksschule Gloggnitz. Mit herzlichen Worten wünschte er den Kindern alles Gute für den neuen und span-
nenden Lebensabschnitt, der vor ihnen liegt. Jedem Kind wurde ein kleines Präsent überreicht, das für strah-
lende Gesichter und einen sicheren Schulweg sorgen soll.

Feuerwehr Aue
Auch unsere Feuerwehr wurde durch das Starkregenereignis Mitte Au-
gust mehrere Tage lang gefordert. Nach den intensiven Niederschlägen 
trat der Auebach an mehreren Stellen über die Ufer, und große Wasser-
mengen flossen vom Weinweg in die darunterliegenden Grundstücke. 
Das Grundwasser drückte sich in mehrere Keller. Daher war es notwen-
dig, Keller auszupumpen, um Sachwerte zu schützen, Drainagen zu er-
richten und Verklausungen zu beseitigen. Die akuten Einsätze dauerten 
am 18. August bis in die frühen Morgenstunden an; neun Einsatzstellen 
wurden mit Unterstützung der FF Gloggnitz abgearbeitet.
Unser Zeltfest war wieder ein voller Erfolg. Rund zweitausend Besucher 
sorgten an den drei Tagen für eine perfekte Stimmung. Das Finale des 
Zieh-Cups fand am Samstag statt. Nach den Erfolgen unserer Mann-
schaft beim Traktorziehen in Prigglitz und beim LKW-Ziehen in Weissen-
bach konnten wir uns zuhause mit dem zweiten Platz beim Schlauch-
ziehen den Gesamtsieg im Cup sichern. Wir freuen uns über den 
Wanderpokal und die Gloggnitztaler, die von allen veranstaltenden 
Feuerwehren und unserem Abschnittsfeuerwehrkommandanten Tho-
mas Rauch zur Verfügung gestellt wurden. Platz zwei im Cup ging an die 
FF Prigglitz, gefolgt von der Feuerwehr Stuppach, die sich erneut in 
einem nervenzerreißenden Finale den Tagessieg beim Schlauchziehen 
holte. Gratulation und Danke an alle Teilnehmer, die FF Gloggnitz-Weis-
senbach und das Team von Heizbär.
Der krönende Abschluss unseres Zeltfestes war am Sonntag der Früh-
schoppen, der zahlreiche Ehrengäste anzog, darunter Bürgermeister René Blum aus Gloggnitz, Wolfgang 
Ruzicka aus Schottwien und Dirk Rath aus Enzenreith sowie viele Stadt- und Gemeinderäte aller Fraktionen. 
Stellvertretend sei die Feuerwehrgemeinderätin Iris Hintringer erwähnt. Zahlreiche Vertreter der Wirtschaft, 
der umliegenden Feuerwehren und Kolleginnen und Kollegen des Roten Kreuzes zeugten von der Wertschät-
zung für unsere Tätigkeiten.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch der überwältigenden Unterstützung der Bevölkerung, die zum Erfolg 
unseres Festes beigetragen hat. Besonderer Dank geht an die unermüdlichen Helferinnen und Helfer, die 
sich um das leibliche Wohl der Gäste kümmerten. Unser motiviertes Team kann eine derartige Veranstaltung 
mit hunderten Gästen nur dank der Unterstützung der Dorfgemeinschaft bewältigen. Der Höhepunkt war na-
türlich die Verlosung der über hundert hochwertigen Preise, die mit Unterstützung der regionalen Wirtschaft 
möglich gemacht wurde. Der Hauptpreis, ein Profi-Grill, ging an ein Mitglied unserer befreundeten Feuerwehr 
Feistritz am Wechsel – wir freuen uns schon auf die Einladung zum Grillen. Besonders freut es uns, ein neu-
es Mitglied in unserer Mitte begrüßen zu dürfen: Rainer Wegscheider wird zukünftig unser Team unterstützen.
Es war uns eine Ehre, wir sehen uns 2025 wieder beim Zeltfest in Aue!
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FEUERWEHREN FEUERWEHREN

FF Gloggnitz - Eichberg
Von 28. bis 30. Juni fanden die diesjährigen NÖ Landesfeuer-
wehrleistungsbewerbe in Leobersdorf statt. Hier konnten unsere 
Kameraden ihr Können unter Beweis stellen und das Abzeichen 
in Bronze und Silber erfolgreich erlangen.
Auch heuer durften wir zahlreiche Gäste zu unserem 42. Schloss-
parkfest vom 5. bis 7. Juli begrüßen. Am Freitag spielte die Gruppe 
„Soundsturm“, am Samstag und Sonntag „Krainerwind“.
Unter den zahlreichen Ehrengästen konnten wir Bürgermeister 
Mag. René Blum, Vizebürgermeister Michael Baci, MSc., Gemein-
derätin für Feuerwehrwesen Iris Hintringer sowie zahlreiche Stadt- 
und Gemeinderäte willkommen heißen. Seitens der Feuerwehr 
durften wir vom Bezirksfeuerwehrkommando Bezirksfeuerwehr-
kommandant LFR Josef Huber, Leiter des Verwaltungsdienstes 
VR Michael Polleroß und vom Abschnittsfeuerwehrkommando 
Gloggnitz Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Thomas Rauch 
sowie den Stellvertreter des Leiters des Verwaltungsdienstes, HV 
Daniel Bigler, begrüßen.
Im Rahmen des Festaktes wurden Sara Fischer, Thomas Grab-
ner und Sebastian Rumpler zum Feuerwehrmann befördert. 
Ebenso erfreulich war, dass Moritz Fraisl als neues Mitglied an-
gelobt werden konnte. Wir wünschen ihnen alles Gute für ihre 
weitere Feuerwehrlaufbahn. 
Es war uns eine Freude, die diesjährigen Landessieger aus Küb 
in Bronze und Silber der Feuerwehrjugendleistungsbewerbe 
2024 sowie einige andere erfolgreiche Feuerwehrjugendgrup-
pen bei unserem Schlossparkfest empfangen zu dürfen. 
Wir möchten uns herzlich für Ihren Besuch bedanken und ein 

großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer aussprechen – ohne ihre Unterstützung wäre unser Fest nicht 
möglich gewesen. Wir würden uns freuen, auch im nächsten Jahr, von 4. bis 6. Juli 2025, gemeinsam mit 
Ihnen unser 43. Schlossparkfest feiern zu dürfen. 
Neben der Wasserversorgung und mehreren Insekteneinsätzen waren wir auch bei den heftigen Unwettern 
im August im Einsatz. Nach einer kurzen Sommerpause finden nun wieder regelmäßig Übungen und Schulun-
gen statt. Ihre Feuerwehr Eichberg. „facebook.com/FFGloggnitzEichberg“

FF Gloggnitz
Sehr geehrte Leser der Gloggnitzer Stadtnachrichten!
Wir hoffen Sie alle hatten sichere und erholsame Urlaubstage. Es 
war laut Geo Sphere Austria einer der wärmsten Sommer der 
Messgeschichte. Wo in anderen Landesteilen in den letzten Tage 
Wald und Flurbrände zu bekämpfen waren blieben wir von diesen 
Einsätzen (bis jetzt) verschont.
Dafür gab es am Samstag, den 17. August ein heftiges Unwetter 
im Bereich Gloggnitz, welches nicht nur die örtlichen Feuerweh-
ren forderte. Einmal mehr konnten die Feuerwehren und hier auch 
die Stadtfeuerwehr unter Beweis stellen, dass wir die Katastro-
phenschützer im Lande sind. Insgesamt wurden 27 Unwetterein-
sätze davon 11 Assistenzeinsätze als Unterstützung bei anderen 
Feuerwehren und 16 Einsatzstellen im eigenen Zuständigkeitsbe-
reich. Abgesehen von den Unwettereinsätzen gab es mehr als 
genug Arbeit in den beiden Sommermonaten Juli und August. 
Nach Verkehrsunfällen mit Personenschaden musste auf die S6, 
B27 und L134 ausgerückt werden. Hier dürfen wir die gute Zusam-
menarbeit mit dem Roten Kreuz und der Exekutive hervorheben. 
Signifikant dabei an zwei aufeinanderfolgende Tage Unfälle mit 
jeweils einem PKW und LKW. Bei einem LKW-Brand im Semme-
ringtunnel auf der S6 unterstützten wir mit dem Atemluftcontainer 
und füllten die Pressluftatmer der eingesetzten Trupps und dem 
Versorgungsfahrzeug bei Materialtransporten. Schadstoffeinsät-
ze, welche das Binden von ausgetretenen Betriebsmitteln erforder-
lich machten, standen ebenso auf der Tagesordnung als auch Einsätze nach ausgelösten Brandmeldern. Ein 
nichtalltäglicher Einsatz war die Rettung eines Siebenschläfers auf einem Balkon im Hochhaus in der Bahnhof-
strasse. Abseits des Einsatzgeschehens gab es zahlreiche kameradschaftliche Aktivitäten. Zum einen besuch-
ten wir die Feuerwehr Nagylózs in Ungarn, der Besuch des Villacherkirchtages durch eine Abordnung der 
Stadtfeuerwehr gratulierten wir zum 30. Geburtstag von unserem Ausbilder Ronald Zwickl und zum 90. Ge-
burtstag von unserem Fritz Wiederkum und feierten mit Carina und Markus Sommer deren Hochzeit. 
Die Wettkampfgruppe trat bei den Feuerwehrleistungsbewerben in Leobersdorf zum zweiten Mal in Folge an. 
Hier konnten Maria Kern, Natalie Grabner und Mahmound Salah Alkoujah das Leistungsabzeichen in Silber 
erhalten. Aktiv auch unsere Feuerwehrjugend. Ganz besonders stolz konnten wir auf den 11.Platz in Silber 
(von 168) beim 50. Landestreffen der NÖ- Feuerwehrjugend in Ruprechtshofen-Brunnwiesen sein. Beendet 
wurde das Lager in gewohnter Weise am Schlossparkfest der FF Gloggnitz - Eichberg. Hier wurden die Ur-
kunden und Abzeichen verliehen. 
Abzeichen FJ Leistungsbewerb Bronze: Conner Wendl, Jan Schruff, Abzeichen FJ Leistungsbewerb Silber: 
Paul Haubenburger, Feras Naemeh, Jakob Rinnhofer, FJ Bewerbsabzeichen Bronze: Hassan Hassan, Chiara 
Benedikt, Fabian Ofenböck, Martin Dichtl. Unter den Gratulanten Landesfeuewehrrat Josef Huber, Bezirks-
verwalter Michael Polleros und natürlich das Kommando mit Brandrat Thomas Rauch und Oberbrandinspek-
tor Siegfried Borlak.
Interesse an einer sinnvollen Freizeitgestaltung: Kinderfeuerwehr 8-10 Jahre – Maria Kern +43 (664) 3821949
Feuerwehrjugend 10-15 Jahre – Rafael Grabner +43 (699) 18239306, Aktiver Feuerwehrdienst ab 15 Jahren 
– Thomas Rauch +43 (676) 6378861
In den beiden Monaten Juli und August 2024 wurden somit insgesamt 72 Einsätze, 111 sonstige Tätigkeiten 
und Aktivitäten, zwei Bewerbe und zwei Kursteilnahmen sowie drei Übungen mit 829 Mitgliedern in 3.643 
Stunden geleistet. Informieren möchten wir Sie, dass in den nächsten Wochen wieder unsere Herbstsamm-
lung zu Ihnen nach Hause kommt. Wir bedanken uns bereits heute für Ihre finanzielle Unterstützung die 
zweckgebunden in die Anschaffung eines Jugendzeltes und die Ausrüstung (Helme und Handschuhe für den 
technischen Einsatz) für unsere Einsatzkräfte investiert wird. Bei Angabe Ihres Vor- und Zunamens sowie 
Geburtsdatum sorgen wir bei Finanz Online dafür, dass ihr Spendenbetrag steuerlich geltend gemacht wird. 
Wir wünschen einen schönen und sicheren Herbst.
Bleiben sie immer informiert unter: www.facebook.com/fwgloggnitz, www.instagram.com/fwgloggnitz

Feier Fritz Wiederkum

Feuerwehrjugend

Feuerwehrjugend



29 28 
Informationsblatt

Gloggnitzder 
Stadtgemeinde

Informationsblatt
Gloggnitzder 

Stadtgemeinde

FEUERWEHREN FEUERWEHREN - VEREINE

FF Stuppach
Bei den Abschnittsfeuerwehrjugendleistungsbe-
werben konnte sich unsere Feuerwehrjugend, die 

gemeinsam mit der FF Enzenreith und FF Grafen-
bach antritt, einen hervorragenden 2. und 3. Platz si-
chern. Auch bei den Bezirksfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerben erreichten wir einen 3. Platz.

Am 17. und 18. August fand das traditionelle Fest der 
FF Stuppach statt. Der Samstag begann mit einem 
starken Wetterumschwung, sodass das 3. Stuppa-
cher Seilziehen leider „ins Wasser“ fiel. Während 
zahlreiche andere Feuerwehren an diesem Samstag 
im Unwettereinsatz standen, spendierte die FF Stup-
pach jeder Feuerwehr, die im Einsatz war, ein Gratis-
getränk. Einige Feuerwehren nahmen diese großzü-
gige Geste dankend an. Trotz des schlechten Wetters 
fanden sich am Samstag zahlreiche Besucher ein. 
Der restliche Abend stand unter dem Motto „Die 
Nacht der Tracht“, für musikalische Unterhaltung 
sorgten die „Steiermen“. Am Sonntag fand wieder die 
Festmesse in der Florianikirche statt. Musikalisch be-
gleitet wurde der Sonntag von der Hausmusik Lech-
ner. Zahlreiche Ehrengäste waren bei unseren Heuri-
gen anwesend.
An der Spitze die Abgeordneten zum NÖ Landtag 
Hermann Hauer und Jürgen Handler sowie die Bür-
germeister Mag. René Blum und Dirk Rath. Am Sonn-
tag konnten wir in Vertretung aller Stadt- und Ge-
meinderäte die Gemeinderätin für Feuerwehrwesen, 
Iris Hintringer, begrüßen. Seitens der Feuerwehr wa-
ren Bezirksfeuerwehrkommandant LFR Josef Huber 
und BR Thomas Rauch anwesend.
Im Rahmen des Festaktes erhielten Ela Ilhan, Mia Pol-
leres, Nele Bachträgl und Maxi Preiss ihren ersten 
Dienstgrad in der Feuerwehrjugend. Tim Langeder 
wurde zum Feuerwehrmann befördert. Im Anschluss 
ernannte Bezirksfeuerwehrkommandant Josef Huber 
Christian Kramer zum Feuerwehrjuristen. Komman-
dant HBI Matthias Köpf wurde zum neuen Bezirks-
sachbearbeiter für Öffentlichkeitsarbeit ernannt.
Ein großes Dankeschön an alle Besucher des Heuri-
gen die dazu beigetragen haben, dass das Fest wieder 

ein Erfolg wurde, um damit Rücklagen zu bilden, die 
wiederum in ihre Sicherheit investiert werden! 
Am 24. August fand in Aue das Schlauchziehen statt. 
Die FF Stuppach konnte hier den Titel vom Vorjahr er-
folgreich verteidigen! Ich würde mich auf einen Besuch 
bei unserem Romantischen Advent am 30. November 
und unserem Feuerwehrball am 18.Jänner freuen.

FF Gloggnitz - Weissenbach
Die Feuerwehr Weissenbach erlebte in den 
vergangenen Wochen eine intensive Zeit mit 
vielfältigen Einsätzen und Aktivitäten, die 
einmal mehr die Bedeutung der Freiwilligen-

arbeit und des Katastrophenschutzes verdeutlichten.
Betriebsmittelaustritt erfolgreich behoben

Gleich dreimal wurde die Feuerwehr Weissenbach zu 
Einsätzen aufgrund von Betriebsmittelaustritten alar-
miert. Schnelles Handeln war gefragt, da auslaufende 
Betriebsmittel eine Gefahr für die Umwelt darstellen 
können. Durch den Einsatz von Bindemittel gelang es 
den Feuerwehrkräften, die Flüssigkeiten fachgerecht 
zu binden und eine Ausbreitung zu verhindern.
Besuch von Schulklasse und Ferienspiel
Auch der Nachwuchs zeigte großes Interesse an der 
Arbeit der Feuerwehr. Eine Schulklasse und Teilneh-
mer des Ferienspiels besuchten die Feuerwehr Weis-
senbach, um einen spannenden Einblick in den Alltag 
der Feuerwehrleute zu erhalten. Die Feuerwehrleute 
bereiteten mehrere Stationen vor, an denen die Kinder 
selbst aktiv werden konnten. Von Löschübungen bis 

hin zum Erkunden der Ausrüstung – die jungen Besu-
cher waren begeistert und konnten selbst Hand anle-
gen, was sicherlich das Interesse für den Feuerwehr-
dienst geweckt hat.
Motorradunfall auf der Schlaglstraße
Ein ernster Einsatz ereignete sich auf der Schlagl-
straße, als die Feuerwehr zu einem Motorradunfall 
gerufen wurde. Die Einsatzkräfte waren schnell vor 
Ort und konnten die Unfallstelle sichern. Die Straße 
wurde von Trümmerteilen gereinigt, um weitere Ge-
fahren zu verhindern. Ausgelaufene Betriebsmittel 
wurden ebenfalls gebunden.
Mehrere Insekteneinsätze
In den Sommermonaten häuften sich auch die Ein-
sätze wegen Insektennestern. Die Feuerwehr wurde 
mehrmals gerufen, um Wespen- und Hornissennes-
ter zu entfernen, die eine Gefahr für Anwohner dar-
stellten.
Großes Hochwasser trifft auch Weissenbach

Der größte Einsatz in den letzten Wochen war zwei-
fellos das Hochwasser, das weite Teile von Weissen-
bach betroffen hat. In einer großangelegten Ret-
tungsaktion wurden insgesamt 52 Einsatzstellen 
abgearbeitet. Die Feuerwehrleute kämpften un-
ermüdlich gegen die Wassermassen, um Häuser, 
Straßen und wichtige Infrastrukturen zu schützen. 
Trotz der immensen Herausforderungen gelang es 
den Feuerwehren größere Schäden zu verhindern 
und betroffene Bürger zu unterstützen. Hierbei sei 
auch ein großer Dank unseren Kammeraden der um-
liegenden Wehren ausgesprochen, welche uns taten-
kräftig unterstützt haben.

ATV Raika Gloggnitz
Die Armbrustschützen des Turnvereins ATV Raika 
Gloggnitz haben bei den diesjährigen Staatsmeister-
schaften in Innsbruck und den Landesmeisterschaf-
ten in Klosterneuburg eindrucksvoll ihr Können unter 
Beweis gestellt.
Bei den Staatsmeisterschaften in Innsbruck sicherte 
sich Andreas Kroiss in der Seniorenklasse 1 den 
zweiten Platz, während Peter Kemeter in der Senio-
renklasse 2 ebenfalls den zweiten Rang belegte. In 
der Mannschaftswertung erreichte Andreas Kroiss 
mit dem Team aus Niederösterreich zudem einen 
hervorragenden zweiten Platz, was die starke Leis-
tung des Vereins zusätzlich unterstreicht.
Auch bei den Landesmeisterschaften in Klosterneu-
burg zeigten die Schützen des ATV Raika Gloggnitz 
ihr Talent. Andreas Kroiss holte in der Seniorenklas-
se 1 die Goldmedaille, 
während Peter Kemeter 
in der Seniorenklasse 2 
mit Bronze ausgezeich-
net wurde. In der Senio-
renklasse 3 konnte Ru-
dolf Bauer ebenfalls die 
Goldmedaille gewinnen 
und somit einen weite-
ren großen Erfolg für 
den Verein verbuchen.

Berg- u. Naturwacht

Liebe Freunde der Berg- und Naturwacht!
Auch heuer waren wir ein Teil des Ferienspiels. Am 2. 
August besuchten wir mit 17 Kindern bei herrlichem 
Wetter das Schaubergwerk Grillenberg. Nach der inte-
ressanten Führung durch das Bergwerk gab es an-
schließend eine Jause. Danke an dieser Stelle an das 
gesamte Betreuerteam. Weiters haben wir auf der Rax 
Bänke und den Zaun beim Alpengarten renoviert, 
Wege zum Alpengarten ausgeschnitten und fleißig 
Müll gesammelt, den Mitbürger leider immer wieder 
am Berg vergessen. Die Berg- und Naturwacht 
wünscht allen Lesern noch einen schönen Herbst.
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Sportvereinigung Gloggnitz
Herbstmeisterschaft in vollem Gange!
Die Herbstmeisterschaft ist für alle Teams der Sportvereinigung Gloggnitz bereits in 
vollem Gange. Besonders die Kampfmannschaft hatte es bisher nicht leicht. 
Nach einer kurzen Vorbereitungszeit blieben die gewünschten Ergebnisse in der Re-
gionalliga aus. Trotz des schwierigen Starts herrscht jedoch Optimismus, dass es ge-
lingen wird, das Ruder noch herumzureißen. 
Mit Vereinslegende Franz Mathois, der nun die sportliche Leitung gemeinsam über-
nimmt, erhofft man sich den notwendigen Schwung für einen erfolgreichen weiteren Verlauf der Saison. 
Besonders erfreulich ist der Start unserer neuen KM2 in die Saison der 2. Klasse Wechsel. Auch die U23 
fungiert ab sofort als wichtiges Sprungbrett für junge Talente auf dem Weg in den Erwachsenenfußball. 
Unsere Frauen-Kampfmannschaft befindet sich ebenfalls bereits im herausfordernden Meisterschaftsbe-
trieb, zeigt aber trotz harter Gegner viel Enthusiasmus und kann auf starken Rückhalt im Verein zählen.
Ein weiterer Meilenstein: Erstmals kann die Sportvereinigung Gloggnitz durchgehende Jugendmannschaf-
ten von der U8 bis zur U14 vorweisen. Dies ist nur durch die hervorragende Arbeit der Jugendleitung und 
unserer engagierten Jugendtrainer möglich geworden, die sich intensiv für den Nachwuchs einsetzen.
Ein besonderes Highlight war das Testspiel zwischen FK Austria Wien und SKN St. Pölten, das in Gloggnitz 
stattfand und zahlreiche Fans begeisterte.
Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, um alle News, Berichte, Termine und weitere Infos 
über die Sportvereinigung Gloggnitz zu erfahren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung!
www.sv-gloggnitz.at

Stadtkapelle Gloggnitz
Jugend, unsere Zukunft…
Nach unserem ersten Schulschlussevent am Haupt-
platz durfte die Stadtkapelle Gloggnitz im August 
rund 40 Kinder beim Ferienspiel im Stadtsaal begrü-
ßen. Gemeinsam mit unserer aktiven Vereinsjugend 

wurden verschiedene Stationen gestaltet und die 
Kinder betreut. Die Musik von „Around the World in 
80 Days“ begeisterte und begleitete die Kinder auf 
eine Entdeckungsreise, bevor mit der Unterstützung 
von Lehrer:innen der Musikschule Oberes Schwarz-
atal die Möglichkeit bestand, Informationen über Ins-
trumente zu erhalten und ihnen einen Ton zu entlo-
cken. Beim abschießenden Gemeinschaftsstück 
wurde mit großem Eifer das erlernte Lied „Rock Mi“ 
mit einem eigens für die Stadtkapelle adaptierten 
Text präsentiert.

Kurz vor dem Ferienspiel wurde die Region Enzen-
reith und Hart mit traditioneller Marschmusik bespielt. 
Auch hierbei unterstützte die Vereinsjugend tatkräftig. 
Die Juniormitglieder Mathias Pock und Tobias Kagho-
fer brachten trotz großer Hitze die große Trommel auf 

den richtigen Weg und sorgten dafür, dass sie sich bei 
den Bergwertungen nicht selbstständig machte.
Nach einem gemütlichen Dämmerschoppen beim 1. 
Oktoberfest von Leini’s Dorfwirtshaus freuen wir uns 
darauf, Sie am 7. Dezember bei vorweihnachtlichen 
Klängen am Hauptplatz im Zuge von „Rocking Christ-
mas“ begrüßen zu dürfen. Das Jahr beschließen wir 
musikalisch mit unserem traditionellen Weihnachts-
konzert am 22. Dezember um 15 Uhr im Stadtsaal. 
Auch dabei werden junge Musikerinnen und Musiker 
aktiv mitwirken. Wir freuen uns auf Sie!

Karl-Renner-Museum 
Gloggnitz
Auf den Spuren von Renners Erben

Am 25. August wurde im Karl-Renner-Museum die 
neue Sonderausstellung „Die Erben Renners – Die 
weltweiten Wege einer Familie 1938-1978“ eröffnet. 
Nach mehr als 1,5 Jahren Recherche in verschie-
densten genealogischen Quellen, Archiven, in der 
bereits publizierten Literatur und in der eigenen 
Sammlung konnten die Einzelschicksale der Fami-
lienmitglieder mit prägenden Ereignissen der öster-
reichischen und internationalen Geschichte des 20. 
Jahrhunderts verknüpft werden. 
Durch die gegen Jüdinnen und Juden gerichtete 
„Rassenpolitik“ des NS-Regimes waren Renners 
Schwiegersohn Hans Deutsch-Renner (1939) und 
seine drei Kinder (1938) gezwungen, das Land zu 
verlassen. 
Die Ausstellung zeichnet die Fluchtgeschichten der 
Familie nach Großbritannien, in die Dominikanische 
Republik, in die USA und nach Kanada nach. Wäh-
rend Hans Deutsch-Renner nach dem Krieg nach 
Österreich zurückkehrte, bauten sich die Enkelkinder 
in den Gastländern neue Existenzen auf. Schließlich 
ermöglichten die Erben Karl Renners im Jahr 1978, 
dass die Idee Bruno Kreiskys, ein Museum in der Vil-
la der Familie in Gloggnitz einzurichten, realisiert 
werden konnte. Deren Nachfahren verfolgen bis heu-
te die Museumsarbeit und die historischen Debatten 
in Österreich mit großem Interesse.
Die Ausstellung ist bis Mitte 2025 im Museum zu be-
sichtigen. Am 26. Oktober und 16. November führt 
Kurator Michael Wilczek jeweils um 15 Uhr durch die 
Sonderausstellung.

Jura Soyfer: Ein Stück Weltuntergang
Jura Soyfer starb vor 85 Jahren im Jahr 1939 im KZ 
Buchenwald infolge einer Typhuserkrankung. 
Um sein Leben und Werk zu ehren, gestalteten am 
6. September die Wiener Neustädter Schauspielern 
Elena Schwarz sowie die beiden Kremser Musiker:in-

nen Klaus Bergmaier und Angelika Sacher einen mit-
reißenden Abend mit Texten des großartigen öster-
reichischen Dramatikers und Dichters. Die Ein Stück 
Weltuntergang in Wort und Musik.
Jura Soyfer war ein politischer Schriftsteller, der auch 
in Zeiten der Radikalisierung, Polarisierung und Ge-
waltbereitschaft nicht schwieg und sich dem erstar-
kenden Faschismus entgegenstellte. Sein Werkzeug 
war die Sprache. Seine Reportagen, Theaterstücke 
und Gedichte sollten durch Darstellung der harten 
Realitäten des proletarischen Lebens aufrütteln, um 
dadurch etwas zum Besseren zu verändern. 
Zur Erfüllung dieser politischen Zwecke bediente sich 
Soyfer jedoch auch meisterlich der Satire und des ke-
cken Witzes.
Ein voller Saal im Karl-Renner-Museum erlebte einen 
unvergesslichen Konzert- und Theaterabend.
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Schachklub Gloggnitz 
8. Schwarzatalopen (22.08.–25.08.) – Start in die 
neue Schachsaison
Traditionell beendet der Schachklub Gloggnitz seine 
Sommerpause mit den Schwarzatalopen am letzten 
Wochenende im August. Da wir uns in diesem Jahr 
einen neuen Veranstaltungsort suchen mussten, wurde 
das Turnier vom Tal auf den Berg verlegt und fand im 
Gasthof Diewald in Raach am Hochgebirge statt. Auf 
schachhistorischem Boden wurde genau 55 Jahre nach 
dem Zonenturnier von 1969 wieder ein Schachturnier 
ausgetragen, das mit 114 Teilnehmern sehr gut besucht 
war. Nach vier Tagen Schach auf höchstem Niveau ging 
der Sieg im A-Bewerb dieses Jahr an IM Dr. Gerhard 
Schroll (Mattersburg), der sich vor FM Daniel Kristofe-
ritsch (Schachfreunde Graz) und Siegfried Zörnpfenning 
(SV Schmelz) durchsetzte. 
Im B-Bewerb konnte der Jugendspieler Richard Reich-
hütter aus Trofaiach das Turnier für sich entscheiden. 
Aus lokaler Sicht sorgte Marianna Kovaleva (SK Gloggnitz) 
als beste Dame im A-Bewerb für das beste Ergebnis. Be-
reits Anfang September starten wir mit dem NÖ Cup in 
Erlach in die neue Saison, die nach dem Aufstieg unserer 
ersten Mannschaft in die NÖ Landesliga besonders span-
nend für uns werden wird. Das Schachtraining für Kinder 
und Jugendliche findet ab dem 20.09. wieder jeden Freitag 
(an Schultagen) im Schulzentrum Gloggnitz statt. 
Alle aktuellen Informationen finden Sie unter www.schach-
klub-gloggnitz.at.

Pfadfinder Gloggnitz
Woidla, Woidla, Woidla24 – dieser Ruf hallte vom 4. bis zum 15. August immer wieder über die Wiesen in 

Waldreichs, im Waldviertel. Gemeinsam mit 3500 anderen Pfadfinder*innen waren auch die 
Gloggnitzer Guides/Späher und Caravelles/Explorer (die Jugendlichen von 10 – 16 Jahren) 
beim niederösterreichischen Landeslager Woidla24 dabei. 
Back to the roots – Schlafen im Zelt bzw. in Hängematten, eigenständiges Kochen, Lager-
bauten und vor allem das Kennenlernen von neuen Freunden und Pfadfinder*innen aus 
anderen Gruppen und anderen Ländern standen am Programm. 

Zusätzlich gab es noch einige Programmhighlights wie 
den Woidgenuss, bei dem jede Gruppe eine Köstlich-
keit zum Essen zubereitete. Dann konnte man den 
ganzen Lagerplatz erkunden und die verschiedenen 
Speisen kosten. 
Besondere Erlebnisse waren natürlich auch die Eröff-
nungs- und die Abschlussfeier, bei denen u.a. auch der 
Lagersong „At the heart oft the forest“ gesungen wurde. 
An dem Song schrieb sogar ein Gloggnitzer Rover mit. 
Auch unsere kleineren Pfadfinder*innen waren im Som-
mer unterwegs. Sie verbrachten eine Woche auf Som-
merlager in Bruck an der Leitha. Wir freuen uns schon 
alle im Herbst wiederzusehen. 
Nähere Infos zu den Heimstundenterminen findet ihr auf 
www.pfadfinder-gloggnitz.at. 

Naturfreunde Gloggnitz
Ferienspiel: Geocaching-Aben-
teuer in der Au
Am 26. Juli fand bei strahlendem 
Sonnenschein das Ferienspiel 

„Geocaching“ der Naturfreunde Gloggnitz statt. 25 Kin-
der nahmen begeistert an der modernen Schatzsuche 
mit GPS-Geräten oder Smartphones teil. Die Veranstal-
tung wurde von Ing. Roland Wagner und Bernhard 
Stranz organisiert.
Mountainbike-Tour zur Speckbacherhütte
Jeden Monat organisieren die Naturfreunde Gloggnitz, 
unter der Leitung von Ing. Roland Wagner und Bern-
hard Stranz, eine Mountainbike-Tour. Am 17. August 
führte die Route zur Speckbacherhütte. Besonders die 
Jugend zeigt dabei viel Einsatz und trainiert fleißig.
Walking Tour: Sonnenuntergang am Großen Otter
Am 19. August machten sich die Naturfreunde Gloggnitz 
auf eine Wanderung zum Großen Otter, um den Sonnen-
untergang zu genießen. Beim Anblick der atemberau-
benden Kulisse dachte wohl jeder: „Ist das schön.“
Nordic Walking
Jeden Montag um 18:30 Uhr findet das regelmäßige 
Nordic-Walking-Training der Naturfreunde statt. Treff-
punkt ist der Spar-Parkplatz, die Strecke umfasst etwa 
8 km, die Gehzeit beträgt ca. zwei Stunden.

Ausstellung 
„Inspirationen“ von Anna Zmugg

Bürgermeister Mag. 
René Blum Vertrete-
rinnen und Vertreter 
der Stadtgemeinde 
Gloggnitz besuch-
ten die beeindru-
ckende Ausstellung 
„Inspirationen“ der 
Gloggnitzer Künst-
ler Anna Zmugg und 
Kurt Stingl im 11er 
Haus in Reichenau 
an der Rax. Zmuggs 
Werke spiegeln ihre 
tiefe Liebe zur Natur 

und zu kräftigen Farben wider. Ihr künstlerisches Schaffen ist 
von der Überzeugung geprägt, dass Vielfalt und Farbe das Le-
ben bereichern. 
„Was wäre das Leben ohne Vielfalt und Farbe?“, fragt die Künst-
lerin und lädt die Besucher ein, die Welt mit neuen Augen zu 
sehen. Kurt Stingl erschafft beeindruckende Sitzmöglichkeiten 
und Skulpturen durch Upcycling von Holz und Metall. 

Dirndlgwand-
sonntag
Die Bediensteten der Stadtgemeinde 
Gloggnitz beteiligten sich mit großer Freu-
de am Dirndlgwandsonntag, einem mitt-
lerweile traditionellen Tag in unserem 
Bundesland. Seit 2009 wird er gefeiert 
und im Laufe der Zeit haben sich zahlrei-
che Veranstaltungen dazu etabliert.
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Ein Stück Ferien
Die Aktion „Ein Stück Ferien“ der Bezirkshauptmann-
schaft Neunkirchen ist eine Initiative, die Kindern und 
Jugendlichen, die von der Sozial- und Jugendhilfe 
betreut werden,  eine freudige und erlebnisreiche Fe-
rienzeit ermöglicht. Heuer verbringen die Kinder und 
Jugendlichen gemeinsam mit ihren Betreuerinnen 
und Betreuern Urlaubstage in Pfaffstätten.
Auch die Stadtgemeinde Gloggnitz unterstützte die 
Aktion in diesem Jahr. Bürgermeister Mag. René 
Blum übergab einen Scheck im Wert von 2.000 
Euro an die Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra 
Grabner-Fritz.

Ferienspiel 2024
Auch in diesem Jahr fand das beliebte Ferienpro-
gramm der Stadtgemeinde Gloggnitz statt. An ver-
schiedenen Tagen hatten die Kinder die Möglichkeit, 
jede Menge Abwechslung zu erleben – mit Spiel, 
Spaß, Bastelaktionen, Musik und kulinarischen Köst-
lichkeiten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, die teilge-
nommen haben – wir hoffen, ihr hattet eine tolle Zeit.
Ein besonders großes DANKESCHÖN gilt den Ver-
einen und Organisationen, die den Kindern unver-
gessliche Erlebnisse ermöglicht haben.

Wein – 
Sommer – Fest
Auch heuer verwandelte die Weinex-
pertin Sonja Weninger ihren idyllischen 
Garten in ein Paradies für Weinliebha-
ber und Feinschmecker. Die Gäste 
wurden nicht nur mit exquisiten Wei-
nen verwöhnt, sondern auch mit kuli-
narischen Schmankerln. Für die musi-
kalische Begleitung sorgten Manfred 
Spies und Hans Czettel, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Programm für 
die perfekte Stimmung sorgten.  
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Eröffnung des Fleisch- 
und Wurstmarkts

Am Freitag, den 30. 
August, eröffnete 
die neue Filiale des 
Fleisch- und Wurst-
markts in Glogg-
nitz. Das Sortiment 
umfasst eine breite 
Auswahl an hoch-
wertigen Fleisch- 
und Wurstwaren 
von renommierten 
Markenlieferanten 

aus ganz Österreich. Eine Vielfalt dieser Qualitätsprodukte 
kommt direkt aus der Heimat,  wie zum Beispiel das Schweine-
fleisch, welches ausschließlich von regionalen Lieferanten 
stammt.
Zur feierlichen Eröffnung gratulierten Bürgermeister Mag. René 
Blum sowie Vertreterinnen der Stadtgemeinde dem Filialleiter 
Gerald Kager.
Wir wünschen viel geschäftlichen Erfolg!
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.fleischundwurstmarkt.com/filialen.

Pop Up 
Wintergemüse

Der Pop-Up-Wintergemüsemarkt in der 
Wiener Straße 9, veranstaltet von Elisa-
beth Geyer-Schulz vom Verein Culture Fly, 
lockte zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher an. Neben einer beeindruckenden 
Auswahl an Kräuterraritäten und Bio-Ge-
müsepflanzen für die kommende Saison, 
gab es auch kulinarische Köstlichkeiten, 
präsentiert von Sonja Weninger (Weinbe-
ratung) und Günter Brentrup von der 
Schlosskonditorei Gloggnitz. Bürgermeis-
ter Mag. René Blum und Vertreter der 
Stadtgemeinde Gloggnitz ließen es sich 
nicht nehmen, den Markt zu besuchen.

Neues Spielgerät 
im Kindergarten Prägasse
Im Kindergarten Prägasse gibt es für die 
kleinsten Kinder Grund zur Freude: In der 
neu eröffneten Kleinkindergartengruppe 
steht ihnen nun ein neues Spielgerät im 
Garten zur Verfügung, das zum Toben 
und Entdecken einlädt. Ein großer Dank 
gilt der Sparkasse Neunkirchen die mit 
ihrer Unterstützung dazu beigetragen hat, 
den Außenbereich noch attraktiver und 
spannender zu gestalten.

Summer-Feeling 
in Gloggnitz
Anica Puchegger und ihr Team vom Stadt-
café Gloggnitz haben in den Sommermo-
naten mit ihrem Event „Summer-Feeling“ 
für beste Unterhaltung gesorgt. Mit Auftrit-
ten von Acts wie Jojo & Friends, Band 
Dotcom und ABBAriginal lockten sie zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher auf 
den Dr. Karl Renner-Platz. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt.

Safee Café Bar
Das Safee Café Bar in der Wiener Straße 17 ist ein 
gemütliches, modernes Café, das für seine ent-
spannte Atmosphäre und freundlichen Service be-
kannt ist. 
Neben einer abwechslungsreichen Auswahl an 
frisch zubereiteten Kaffeespezialitäten und Tees 
bietet es auch eine leckere Auswahl an Finger Food, 
darunter Wings, Pommes, Nuggets und Backhendl-
streifen uvm.
Für Naschkatzen gibt es zudem köstliche Desserts. 
Mit seiner stilvollen Einrichtung, die sowohl zum Ent-
spannen als auch zum Arbeiten einlädt, ist das Sa-
fee Café Bar ein beliebter Treffpunkt für Einheimi-
sche und Besucher. 
Ob für einen schnellen Espresso oder einen geselli-
gen Abend mit Freunden – das Safee Café Bar bietet für jeden Anlass die passende Umgebung.

Ederer Solar GmbH & Co KG
Ederer Solar wurde 2010 gegründet.
Wir von Ederer Solar stehen mit unserem Namen 
für Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness. 
Unser Ziel ist es, für Sie die Sonne als „grüne Strom-
quelle“ über mehrere Jahrzehnte nutzbar zu ma-
chen und dass maximale Erträge erwirtschaftet 
werden.
Kompetente Ansprechpartner und zertifizierte Tech-
niker erarbeiten eine auf Sie abgestimmte Gesamt-
lösung für Photovoltaikanlagen und garantieren für 
eine professionelle Umsetzung.
Aufgrund jahrelanger Erfahrung bei über 1.000 Anlagen sind wir in der Lage, die Realisierung Ihrer Anlage - 
von der Planung über sämtliche Bewilligungen, Förderungen bis hin zur Inbetriebnahme -professionell und 
rasch abzuwickeln. Durch die Zusammenarbeit mit namhaften Partnern können wir auch Projekte, welche 
über die Photovoltaik hinausgehen, realisieren.

Schlossermeister Andreas Czipin
Getreu unserem Motto:
Geht nicht, gibt‘s nicht!
Unsere Leistungen produzieren wir in Stuppach:
Herstellung sämtlicher Konstruktionen aus 
Aluminium und Edelstahl
Grundsätzlich sämtliche Reparaturen im Schlosserbereich
Gerichtlich beeideter Sachverständiger für allgemeine Schlosserarbeiten
Schlüsseldienst-Arbeiten

Firmenvorstellungen
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Modehaus Fuchs
Das Modehaus Fuchs besteht seit 1913 und wird bereits in der 3. Generation in 
Mürzzuschlag geführt. Die FUCHS-Filiale in Gloggnitz am Dr. Karl Renner-
Platz wurde 2009 eröffnet. Hier erwartet Sie ein besonderer Markenmix für 
Damen und Herren sowie ein ausgewähltes Accessoires-Programm. Schuhe 
von Tamaris, Taschen und Tücher runden das Sortiment ideal ab.
Bei Fuchs steht die ehrliche Fachberatung im Vordergrund, die durch erfahrene 
und langjährige Mitarbeiterinnen gewährleistet wird: Frau Ingrid, Frau Bettina, 
Frau Verena und Frau Barbara geben Ihnen fachkundige Tipps und sorgen für 
eine Wohlfühlatmosphäre! Lassen Sie sich bei Fuchs von den Vorzügen des 
stationären Handels in Ihrer Nähe überzeugen! Denn regional einzukaufen be-
deutet auch, die Kaufkraft für ein lebenswertes Gloggnitz zu erhalten. Das 
Fuchs-Team freut sich sehr auf Ihren nächsten Besuch!

Papier Wagner 
e.U. Simone Selhofer
2015 wurde der Betrieb von Hermine und Johann Wagner über-
nommen. Das Fachgeschäft bietet eine große Auswahl an Schul-
artikel, Bürobedarf, Geschenkartikel und vieles mehr. Gerne ver-
packen wir Ihre Geschenke für jeden Anlass. Unser Ziel ist es, 
stets die Zufriedenheit unserer Kunden sicherzustellen.
Tel.: 02662/42755, E-Mail: papier-wagner@aon.at
Sie finden uns auch auf: Facebook: Papier Wagner e.U. Simone 
Selhofer, Instagram: papierwagner
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Bürgermeister 
Mag. René Blum, DW 10, 
Fax 29,  rene.blum@
gloggnitz.gv.at
Stadtamtsdirektorin 
Eva Pauser,  DW 13, 
stadtamtsdirektion@
gloggnitz.gv.at
Bürgerservice, 
Pia Selhofer, DW 20, 
verwaltung@
gloggnitz.gv.at
Meldeamt, Friedhof, 
Ulrike Lechner, DW 21, 
verwaltung@
gloggnitz.gv.at
Standesamt, 
Staatsbürgerschaft, 
Alfred Pratscher, DW 15, 
standesamt@
gloggnitz.gv.at
Steuern/Abgaben, 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@
gloggnitz.gv.at
Versicherungs-
angelegenheiten, 
Bernhard Steiner - Deditz, 
DW 35, 
amtsdirektion@
gloggnitz.gv.at
Veranstaltungen, 
Julia Kaghofer, DW 0,
julia.kaghofer@
gloggnitz.gv.at
Abfallwirtschaft, 
Mülltelefon, 
Martina Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@
gloggnitz.gv.at
Bauamt 
Ing. Thomas Piller, 
DW 16, bauamt@
gloggnitz.gv.at
Bauhof
Florian Beisteiner, 
0676/6399662, 
bauhof@gloggnitz.gv.at

Ärztebereitschaft 2024
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In einigen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

		  Oktober 2024
19. Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350
26.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350

		  November 2024
16.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350
23.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350

		  Dezember 2024
14.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350

Zahnärztedienst 
		  Oktober 2024
05., 06.	 Dr. med. dent. Stefan Schragl		 Schwarzottstr. 2a, MSC 1	 2620 Neunkirchen	 02635 / 61761
12., 13.		 Dr. med. dent. Alexander Puchner		 Hauptplatz 8-9	 2620 Neunkirchen	 02635 / 711 00
19., 20.	 Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh		 Triesterstr. 47	 2620 Neunkirchen	 02635 / 622 57
26., 27.		 Dr. med. univ. Michael Scheicher		 Marktzentrum 6	 2752 Wöllersdorf	 02633 / 43800

		  November 2024
01., 02., 03. Dr. med. dent. Alexander Puchner		 Hauptplatz 8-9	 2620 Neunkirchen	 02635 / 711 00
09., 10.	 MUDr. Franz Martin Past		 Johann-Wegscheiderstr. 5	 2630 Ternitz	 02630 / 384 20
16., 17.		 Dr. med. dent. Rainer Loitzl		 Erlangerplatz 1	 2651 Reichenau/Rax	 02666 / 528 50
23., 24.	 MUDr. Franz Martin Past		 Johann-Wegscheiderstr. 5	 2630 Ternitz	 02630 / 384 20
30.		  Dr. med. dent. Bettina Bauer		 Neusiedler Str. 3	 2340 Mödling	 02236 / 472 83
		  Dezember 2024
	 01.	 Dr. med. dent. Bettina Bauer		 Neusiedler Str. 3	 2340 Mödling	 02236 / 472 83
07., 08.	 Dr. med. dent. Adnan Redzic		 Hauptplatz 5/2	 2821 Lanzenkirchen	 02627 / 45 492
14., 15.		 Dr. med. dent. Arya Rezwan		 Fabrikgasse 10/Ärztehaus	 2603 Felixdorf	 02628 / 657 57
21., 22.	 Dr. med. univ. Christian Derdak		 Kirchengasse 3	 2492 Eggendorf	 02622 / 74480
24., 25., 26. Dr. med. dent. Sandra Ney		 Schneeberggasse 90	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 229 29
28., 29.	 Mag. rer. soc. oec. Dr. med.univ. 
		  Dr. med.dent. Christine Reisenbauer		 Anton Hofmann-G. 1-5/2/3	 2511 Pfaffstätten	 02252 / 85118
	 31.	 Dr. med. dent. Elisabeth Ingerle		 Wiener Str. 8a/Top 3	 2640 Gloggnitz	 02662 / 421 88
Daten gültig bei Redaktionsschluss. Die Zahnärzte-Notdienste sind abrufbar unter: https://notdienstplaner.at

Seit 1.7.2019 umfasst der kas-
senärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst, ausschließlich 
die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 
14:00 Uhr. Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die 
Rettung 144 und in der Nacht 
von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 
NÖ Ärztedienst 141. Aktuelle 
Informationen unter www.
arztnoe.at/fuer-patienten/ser-
vice/wochenenddienste

Bereitschaftsdienste - Apotheken

BEREITSCHAFTSDIENSTE WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND INTERNETADRESSEN

Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 
02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, 
stadtgemeinde@
gloggnitz.gv.at

Praktische Ärzte
Dr. Johannes 
Schimek, 
Johann-Lahn-Gasse 5, 
02662/45632
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 
02662/44200
Dr. Patricia 
Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 
02662/42929
Primärversorgungs-
zentrum Schwarz-
atal, Richtergasse 19, 
02662/43350,  pvz-
schwarzatal.at
Dr. Christian Koll, 
Dr. Dumitr 
Grundtner-Sacra,  
Dr. Romana 
Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate 
Hauswirth, 
Krampfaderntherapie, 
Hauptstraße 24, Tel. 
02662/43311
Dr. Johann Hitzel-
hammer, 
FA f. Innere Medizien 
u. Rheumatologie, 
Hoffeldstraße 10, 
02662/42035
Dr. Karl Wagner, 
FA f. Kinder- u. 
Jugendheilkunde, 
Bahnstr. 6/3, 
0680/2207316
Dr. Eva-Maria Koll, 
Sportärztin, 
Richterg. 19, 
02662/43350
OA Dr. Robert 
Halbweis, 
FA Orthopädie, 
Richterg. 19, 
0664 998 995 98
Zahnärzte
Dr. Karin Aigner, 
Ing. Robert Dunz-Stra-
ße 1,02662/42791
DDr. Herbert Roch, 
Uferstr. 22, 
02662/43444 

Dr. Elisabeth 
Ingerle, 
Wienerstraße 8a, 
02662/42188
Wahlärztezentrum 
Gloggnitz
Wiener Straße 5
Dr. Christian HOFER, 
FA f. Chirurgie, 
0650/9902918
Dr. Martin KAPPLER, 
FA f. Gynäkologie & 
Geburtshilfe, 
0676/5904434
Dr. Wolfgang 
HAFNER, 
FA f. Innere Medizin, 
0660/7228002
Dr. Armin PALFY, 
FA f. Psychiatrie, 
Allgemeinmedizin, 
0677/61219304
Dr. Robert FITZKA MAS, 
FA f. Anästhesiologie & 
Intensivmedizin, 
0676/428742
Dr. Christian 
SCHENNER, 
FA f. Orthopädie u. orthop. 
Chirugie, 02662/20303
PT Denise KINNE, 
Physiotherapeutin, 
0650/8081918
Psychotherapie
Mag. Sabine 
Schöpfer, 
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha 
Ledolter, 
Semmeringstr. 3,
0660/1985511
Karl Michalka, 
Prägasse 36a, 
0650/4488811
Mag. Christoph 
Schmitz, 
Zeile 26, 
0676/6752594
Stefan Meinhart MA, 
Wiener Str. 31, Top 05, 
0664/1252222
Gloria Tomasi BA 
MEd, 
Hauptstraße 24/5, 
0677/61608537 

Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 
0699/17216186
Mag.a Michaela Götz, 
Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter 
Supervision, Bachstra-
ße 48, 0699/11926240 
Physiotherapie
Thomas 
Gotsbacher, 
Bioresonanz, Wiener Str. 
116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, 
Wiener Str. 116, 
0664/9792325
Bernhard Gruber, 
Osteopath, Wiener Str. 
116, 0664/4800171
Corinna Sunnitsch, 
BSc, Physiotherapie, 
Schulgasse 10/1/1, 
0670/6063909
Massage
Barbara Muckenauer, 
Heilmassage, 
0680/2066107
Alexander 
Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & 
mobil, 0650/9744373
Susanne Schropper, 
Shiatsu, Badgasse 7, 
0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 
13/4/11, 0650/5480102
Sonnenstudio, 
Andreas Gersthofer, 
Wiener Str. 3, 
02662/44040

Sonstiges
Gabriela Brandtner, 
Kinesiologie, 
0676/9457941
Romana Fuchs, 
Energetic-Praxis, 
Cranio-Sacrale, 
Kinesiologie u. 
alternative Therapien, 
0664/7891588
Ingrid Perner, 
Grinberg Methode, 
0676/3391213

Katharina Raile, 
Dipl. Lebens- u. 
Sozialberatung, 
0699/106 665 554, 
katharina@raile.at

Anruf-Sammeltaxi 
(AST), 
0800 222322, 
www.vor.at
Taxi 
Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619

Tierarztpraxis
Mag Oliver Wess, 
Hauptstr. 19, tierarzt-
praxis-wess.at, 
Nutztierpraxis, 
0699/11559661
Mag. Sandra Schierl, 
Kleintierpraxis, 
0650/2145114

Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz 
059/1333352 
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 
14844, Büro/Verwal-
tung: 059 1446 5600
Team Österreich 
Tafel: Ausgabe, 
Sa 18:30-20:00 
(Feiertag gesondert), 
roteskreuz.at/gloggnitz 
oder Ö3-Hörerservice, 
0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: 
Notruf 141
Heimhilfe u. 
Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, 
Franz Dittelbach-Str.4, 
059 2495 6210  
NÖ Volkshilfe, 
2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, 
Pflege Zuhause 
Station, 
Kirchberg/Gloggnitz, 
0664/5483916W
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des Gloggnitzer Stadtinformationsblattes, voraussichtlich Freitag, 15. November 2024. 
Für die Betriebe und Geschäfte in  Gloggnitz besteht die Möglichkeit einer Einschaltung. Info: schwarzart@hth.at
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Oktober
04.10. Freitag	

Wein&Mehr
Beginn: 14:00 Uhr

Ort: Gloggnitz-Stadtgebiet
Veranstalter: 

Stadtmarketing Gloggnitz

04.10. Freitag	

Kabarett 
„Evergrins“ 

mit Dieter Chmelar und 
Joesi Prokopetz
Beginn: 19:00 Uhr

Ort: Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: 

Stadtgemeinde Gloggnitz

05.10. Samstag	

Oktoberfest 

Rotes Kreuz Gloggnitz
Beginn: 14:00 Uhr

Ort: Semmeringstraße 87, 
2640 Gloggnitz

Veranstalter: 
Rotes Kreuz Gloggnitz

06.10. Sonntag	

Gloggnitzer 
Innenstadtlauf

Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Gloggnitz Innenstadt

Veranstalter: 
Sportreferat Gloggnitz

06.10. Sonntag 

Brunchen 
im Schloss Gloggnitz
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: 14:00 Uhr
Ort: Schlossrestaurant Gloggnitz
Veranst.: Schlossrestaurant Gloggnitz

08.10. Samstag 

Herbstlicher Kräuter-
Spaziergang
Kräuterwanderung & 

Backworkshop
Beginn: 10:00 Uhr

Ort: Brot&Mühlen Museum 
Gloggnitz

Veranst.: Brot&Mühlen Museum

12.10. Samstag 

Sturm und 
Maroni 2024

Beginn: 15:00 Uhr
Ort: Schlosspark Gloggnitz

Veranstalter: WfG

12.10. Samstag 

Mozart Konzerte

„Mozarts letztes 
Schloss“

Schloss Stuppach
Beginn: 18:30 Uhr

Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: Schloss Stuppach

19.10. Samstag 

Erntedank-
Backen

Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Brot&Mühlen Museum 

Gloggnitz
Veranst.: Brot&Mühlen Museum

26.10. & 31.10. 
Samstag & Donnerstag 

Halloween-
Dinner 

im Schloss Gloggnitz
Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Festsaal 
Schloss Gloggnitz, Veranstalter: 

Schlossrestaurant Gloggnitz

November
08.11. Freitag 

Leopoldi-
Kränzchen

Beginn: 15:00 Uhr, Ort: Stadtsaal 
Gloggnitz, Veranstalter: 

Pensionisten Verband Gloggnitz

09.11. Samstag 

Backworkshop 
im Brot& Mühlen Museum

Beginn: 10:00 Uhr, Ort: Brot&Müh-
len Museum, Gloggnitz

Veranstalter: Brot&Mühlen Museum

09.11. Samstag 

Mozart Konzerte

„Mozarts letztes 
Schloss“

Schloss Stuppach
Beginn: 18:30 Uhr

Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: Schloss Stuppach

15.11.+16.11. 
Freitag & Samstag 

Krimi-Dinner 
im Schloss Gloggnitz

Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Festsaal 
Schloss Gloggnitz, Veranstalter: 
Schloss Restaurant Gloggnitz

23.11.+24.11. 
Wochenende: 

Samstag: von 14.00h bis 18:00h
Sonntag:  von  09:00 bis 17:00h

Tag der 
offenen Tür

Ort: Gloggnitz Innenstadt
Veranstalter: 

Stadtmarketing Gloggnitz

30.11. Samstag 

Gloggnitzer 
Schlossadvent 
mit 
Kunstausstellung 
in der Schlossgalerie

Beginn: 14:00 Uhr
Ende: 19:00 Uhr

Ort: Schloss Gloggnitz
Veranstalter: 

Stadtgemeinde Gloggnitz 
mit Schloss Restaurant

Dezember
01.12. Sonntag	  

Gloggnitzer 
Schlossadvent 
mit 
Kunstausstellung 
in der Schlossgalerie

Beginn: 14:00 Uhr
Ende: 19:00 Uhr

Ort: Schloss Gloggnitz
Veranstalter: 

Stadtgemeinde Gloggnitz 
mit Schloss Restaurant

07.12.+08.12. 
Wochenende 

Gloggnitzer 
Schlossadvent 
mit 
Kunstausstellung 
in der Schlossgalerie

Beginn: 14:00 Uhr
Ende: 19:00 Uhr

Ort: Schloss Gloggnitz
Veranstalter: 

Stadtgemeinde Gloggnitz 
mit Schloss Restaurant

07.12. Samstag 

Mozart Konzerte

„Mozarts letztes 
Schloss“

Schloss Stuppach
Beginn: 18:30 Uhr

Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: Schloss Stuppach

14.12. Samstag 

Großes 

Weihnachtskekse-
Backen

Beginn: 14:00 Uhr
Ort: Brot&Mühlen Museum 

Gloggnitz
Veranstalter: Brot&Mühlen Museum

14.12.+15.12. 
Wochenende 

Gloggnitzer 
Schlossadvent 

mit 
Kunstausstellung 

in der Schlossgalerie
Beginn: 14:00 Uhr
Ende: 19:00 Uhr

Ort: Schloss Gloggnitz
Veranstalter: 

Stadtgemeinde Gloggnitz 
mit Schloss Restaurant

Ver
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VERANSTALTUNGSKALENDER VERANSTALTUNGSKALENDER

Jeden Montag, 
Nordic Walking Training, ab 18:30 Uhr 
bei Papier Wagner. 
Auskunft unter Tel. 0664/5113910

Jeden Montag, 
17:30 Uhr-18:30h, Gymnastik 50+ 
und jünger, im Schulzentrum Gloggnitz, 
Eingang Hoffeldstr. Vorbeikommen und 
an einer Schnupperstunde teilnehmen! 
Auskunft: Tel.: 06765041457 
ASKÖ Turn- und Sportverein Gloggnitz




